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Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Probsteierhagen, Prasdorf und Passade,  
liebe Leserinnen und Leser der Ortsnachrichten

In gut vier Wochen wird das Jahr 2025 beendet und in den Geschichtsbüchern verewigt sein.
Was hat sich in den vergangenen Monaten nicht alles ereignet?
Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine dauert nun schon im vierten Winter an, ein Ende ist nach 
wie vor nicht in Sicht. Im Nahen Osten bleibt die Lage angespannt – die Menschen in Israel, im Gaza-
Streifen und im Libanon sehnen sich nach Frieden, doch die Spirale aus Gewalt, Vergeltung und Leid dreht 
sich weiter.
In den USA prägt die Rückkehr eines umstrittenen Präsidenten weiterhin das weltpolitische Klima – mit 
Folgen, die auch Europa spürt. In Deutschland steht die Politik vor einem Neuanfang: Nach dem Ende der 
Ampelkoalition und den Neuwahlen im Frühjahr ringt eine neue Bundesregierung darum, Orientierung 
und Stabilität zu schaffen. Viele Menschen sind verunsichert – sei es durch die angespannte Wirtschaftsla-
ge, steigende Lebenshaltungskosten, Wohnungsnot oder die spürbaren Folgen des Klimawandels.
Extremwetter, Überschwemmungen und Hitzewellen haben uns in diesem Jahr erneut gezeigt, dass die 
Zeit zum Handeln längst gekommen ist. Und während weltweit Krisen Schlagzeilen machen, sind auch in 
unserem eigenen Land Töne lauter geworden, die spalten statt verbinden. Menschen werden wegen ihrer 
Herkunft, Religion oder Haltung angefeindet – ein bedrückendes Zeichen dafür, dass Respekt und Tole-
ranz keine Selbstläufer sind. Manchmal scheint es, als drehe sich die Welt immer schneller. Nachrichten 
fliegen im Sekundentakt an uns vorbei, Empörung folgt auf Empörung. Wir hetzen durch Informations-
fluten, ohne sie wirklich verarbeiten zu können. Da kommt die Adventszeit genau richtig: Sie lädt uns ein, 
einen Gang herunterzuschalten – oder besser gleich zwei. 
Im ursprünglichen Sinn ist der Advent eine Zeit der Vorbereitung auf die Geburt Christi, auf das Weih-
nachtsfest, aber auch auf das, was uns wirklich wichtig ist. Neben Lichterglanz, Punsch und Geschen-
ketrubel bietet der Advent jedes Jahr die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen. Sich zu fragen: Was zählt 
wirklich? Familie. Freundschaft. Gemeinschaft. Zeit miteinander. Advent ist die Zeit, das Handy einmal 
beiseite zu legen, tief durchzuatmen und sich auf das Wesentliche zu besinnen. Die Zeit, anderen zuzuhö-
ren. Die Zeit, an jene zu denken, denen es nicht so gut geht. Die Zeit, zu geben – nicht nur Geschenke, son-
dern auch Aufmerksamkeit, Zuwendung und Mitgefühl. Die Besinnung auf das Wesentliche ist vielleicht 
die wichtigste Botschaft unserer Zeit.
Denn wahre Stärke zeigt sich nicht im Lauten, sondern im Mitgefühl. Und wahrer Wohlstand liegt nicht 
im Haben, sondern im Sein – in Ruhe, Muße und Menschlichkeit.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, auch im Namen unserer Gemeinderäte,  
allen eine friedvolle und besinnliche Adventszeit, Momente der Stille im Trubel des Alltags,  

und ein gesundes, hoffnungsvolles Jahr 2026. 

	 Gemeinde Probsteierhagen	 Gemeinde Passade	 Gemeinde Prasdorf
	 Angela Maß	 Torsten Folta	 Matthias Gnauck
	  -Bürgermeisterin-	 -Bürgermeister-	 -Bürgermeister- 
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Dezember 
So. 07.12.  9.30 Uhr  P. Müller  2. Advent   Frühstücksgottesdienst 
So. 14.12.        16.30 Uhr  P. Müller  3. Advent   später Gottesdienst 
So. 21.12.  9.30Uhr  P. Müller  4. Advent  Gottesdienst mit hl.   
            Abendmahl  
Mi. 31.12.         16.00 Uhr  P. Kuhl  Altjahrsabend Probstei-Gottesdienst Laboe
  
Januar 
Do. 01.01.  14.00 Uhr  P. Kuhl  Neujahr  Probstei-Gottesdienst  
            Musikmuschel Laboe 
So. 04.01.  16.30 Uhr  P. Müller      

Kurz notiert in der 
Kirchengemeinde 

Dezember 2025 

Monatsgeburts-
tag 

 
Mittwoch, 
7. Januar, 
19.00 Uhr 

  
im Claus-

Harms-Haus 

Süße Spenden 

Sie sind wieder da, die kleinen und feinen Marzipanstücke mit dem Logo 
der St. Katharinen-Kirche.  

Wer sie zum Selbstessen oder zum Verschenken (gut geeignet!) erwerben 
will, kann dies tun; entweder im Kirchenbüro zu den Öffnungszeiten oder 
in der Kirche nach dem Goesdienst.  

Eine Packung mit vier Stücken gibt es zum Sanierungs-Sonderpreis von 
Euro 3,50. Knapp die Häle davon wird die Sanierung der Kirche unter-
stützen.  

Kreativkreis 
  

Donnerstag,  
11. Dezember, 

19.30 Uhr 
 

im Claus-
Harms-Haus 

KGR-Sitzung 
  

Donnerstag,   
18. Dezember, 

15.00 Uhr 
  

im Claus-
Harms-Haus 

Kantorei 
  

Probe 
mittwochs,   
19.00 Uhr 

  
nicht in den  

Ferien! 

  
Lebendiger Adventskalender in Probsteierhagen 

  
Sonntag, 7. Dezember um 18.00 Uhr 
St. Katharinen-Kirche Winterkirche 

 
Wir freuen uns auf gemeinsames Singen, Geschichten hören und Schmalzbrot mit Punsch 

  

 
Weihnachtskonzert 

Samstag, 13. Dezember, 
18.00 Uhr 

„Hört der Engel helle Lieder“ 
Weihnachtliche Weisen mit  

Chor & Orgel & Streicher 
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Dezember

02.12.25 13:15
DRK Fahrt zum Weihnachts-
markt Stocksee, ab Dorfplatz/s.
ON Bericht 10/25

Weihn.Markt Stocksee DRK OV Probsteierhagen

03.12.25 ab 18:00
Kerzen drehen+dazu heißen 
Punsch - lebendiger Advents-
kalender 

Ines+ Ingo Schönberger Landstr./Hagener 
Moor

04.12.25 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

04.12.25 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

04.12.25 19:00
Weihnachtl. Geschichten, Ge-
dichte und Lieder am Kamin, 
Kaminzimmer

Claus Harms Haus Kirchengemeinde St. Katharinen-
kirche

05.12.25 09:30
Fahrt zum Weihnachtsmarkt 
Gut Pronstorf, s.Bericht ON 
10/25

Gut Pronstorf Landfrauenverein Probsteierhagen

06.12.25 ab 17:00
Der Nikolaus kommt+bringt 
die Stiefel gefüllt zurück 
-s.Artikel ON/11.25

Dorfplatz Gewerbeverein

06.-
07.12.25 11:00-18:00 Weihnachstsmarkt Schloß Hagen FD Consulting, Gemeinde

07.12.25 09:30 Frühstücksgottesdienst Claus Harms Haus St. Katharinen-Kirchengemeinde 

07.12.25 ab 18:00
Gemeinsames Singen, Ge-
schichten hören+Schmalzbrot 
mit Punsch-leb.Adv.kal. 

Winterkirche Verein f.d Erhalt d.St.Katharinen-
Kirche

08.12.25 ab 18:00 Punsch + Klönschnack - leben-
diger Adventskalender am Schloß Hagen WGP

09.12.25 17:00-18:00 letzte Bürgermeistersprech-
stunde 2025 Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

10.12.25 15:00
Adventskaffee, 12 €, Anmel-
dung bis 03.12.25 bei B.Zander 
Tel.0431-12850189 

Dörpshus Passade Landfrauenverein Probsteierhagen

10.12.25 18:00 Finanzausschuss Probsteierha-
gen Amt Probstei,Schönberg Gemeinde

10.12.25 ab 18::00 Gesellig bei Familie Göttsch - 
lebendiger Adventskalender am Kasseteich Fam. Göttsch

11.12.25 18:00 "Punsch mit ""Schuss"" , Akti-
on offener Adventskalender" Schießstand Schloß Hagen Kyffhäuserkameradschaft 

11.12.25 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

11.12.25 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag, letzt-
malig 2025 Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

11.12.25 ab 18:00 "Punsch mit ""Schuss""  - le-
bendiger Adventskalender" Schlosskeller der Kyffhäuserkameradschaft 

12.12.25 ab 16:00
Salzteigbäckerei mit 
Apfelpunsch+manche Leckerei-
lebendiger Adventskalender

Fam. Habulinec Ostpreußenweg 4

13.-
14.12.25 11:00-18:00 Weihnachtsmarkt Schloß Hagen FD Consulting, Gemeinde

13.12.25 09:00
Fahrt z. längsten Adventska-
lender n. Tönning,usw./s.ON/
Sept.25, Anmeldung

ab Dorfplatz Sozialverband ,Bettina Mierse
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

13.12.25 11:00-18:00 Kuchenstand des Fördervereins 
OGTS/Schule Schloß Hagen Kaminsaal Förderverein OGTS

13.12.25 18:00 Hört der Engel helle Lieder, 
Weihnachtliche Weisen St.Katharinen-Kirche Roman M. Reichel

14.12.25 11:00-18:00
DRK Kuchenstand im Schloß 
während des Weihnachts-
marktes

Schloß Hagen Kaminsaal DRK OV Probsteierhagen

14.12.25 13:00-
16:00 Weihnachtstüten Aktion Feuerwehr Gerätehus Förderverein Freiwillige Feuerwehr 

Probsteierhagen

15.12.25 18:00
CDU Carport-Punsch mit Ge-
bäck und Schmalzbrot - leben-
diger Adventskalender

An der Schule 8 CDU Probsteierhagen

16.12.25 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauenverein Probsteierhagen

16.12.25 19:00-
20:30

Gesprächskreis Kirchenge-
meinde, Infos über Kirchenbü-
ro-Tel.04348-6049826 

Claus Harms Haus Kirchengemeinde St. Katharinen-
kirche

17.12.25
Wichtel im Schlosspark ge-
sichtet? Dann bitte melden bei 
Angelika od.Anke

Tel. Angelika: 0174 8563949

17.12.25 16:30
Konstituierende Sitzumg des 
neuen Kinder- und Jugendbei-
rats

Hagener Schuppen GSK Ausschuss/Bürgermeisterin

18.12.25 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

18.12.25 ab 18:00 Gesllig bei Punsch + Wurst - 
lebendiger Adventskalender Muxall Hof Steffen

18.12.25 19:00 Letzter Schießabend/Feuerzan-
genbowle Schießstand Schloß Hagen Kyffhäuserkameradschaft 

18.12.25 19:30 Gemeindevertretersitzung Schloß Hagen Kaminsaal Gemeinde

19.12.25 ab 18:00
Adventlich geschmückter Käl-
berstall lädt ein - lebendiger 
Adventskalender

Schrevendorf 12 Hof Schröder

20.12.25 ab 17:00
INDAGO Pfadfinder laden ein 
in die Jurte:z.Singen,Heissgeträ
nke+Marshmallows

Schrevendorf gegenüber von Haus-Nr. 62

23.12.25 ab 18:00
Die Jugendfeuerwehr freut 
sich auf euch mt frischen 
Waffeln+heißen Punsch

Feuerwehrgerätehaus Freiwillige Feuerwehr Probsteier-
hagen

24.12.25 Heiligabend: Frohe Weihnach-
ten !! GSK Ausschusss Petra Pluhar

24.12.25 23:00 Weihnachtliche Orgel- und 
Chormusik St.Katharinen-Kirche Musik im Gottesdienst

26.12.25 17:00 Singegottesdienst, Pastor Mül-
ler St.Katharinen-Kirche Kirchengemeinde St. Katharinen-

kirche

Januar

01.01.26 Neujahr: Ein frohes Neues Jahr 
2026 !! GSK Ausschuss Petra Pluhar

06.01.26 17:00-18:00 Bürgersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

08.01.26 14:00-17:00 1.DRK Spielenachmittag 2026 Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

08.01.26 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx
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Bekanntmachungen / Info

Sitzungstermine 
Am 10.12.2025 findet eine Finanz- und Lenkungsaus-
schusssitzung statt. Die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung findet am 18.12.25 statt. Die Tagungsorte und 
Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte dem Aushang 
im Bekanntmachungskasten gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch, dem Aushang am Dorfplatz oder der Home-
page der Gemeinde, www. Probsteierhagen.de. Die Nie-
derschriften der vergangenen Sitzungen finden Sie online 
unter Amt Probstei – Bürgerservice – Bürgerinformations-
portal.

Spielenachmittag in Dabel
Auch in diesem Jahr hat uns die Freiwillige Feuerwehr 
Dabel zum Spielenachmittag eingeladen. Es wird gekno-
belt und Skat gespielt. Am 27.12.2025 ist es so weit. Die 
Abfahrt aus Probsteierhagen ist um 09:00 Uhr, um 12:00 
Uhr wird es ein Mittagessen in Dabel geben (Borsteltreff) 
und um 14:00 Uhr beginnt dann der Spielenachmittag. Die 
Rückfahrt erfolgt so gegen 20:00 Uhr, so dass wir so ge-

gen 23:00 Uhr wieder in Probsteierhagen sind. Die Fahrt 
nach Dabel ist kostenfrei, Mittagessen und weitere Kosten 
(Startgeld, Getränke und Verpflegung) trägt jeder selbst. 
Hans-Jürgen Maas nimmt die Anmeldungen bis zum 
12.12.2025 unter der Telefonnummer 04348-1781 entgegen.

Falsche Polizisten
Aus gegebenem Anlass möchten wir vor falschen Poli-
zisten warnen. In Probsteierhagen ist eine Anwohnerin 
von solchen falschen Polizisten angerufen worden, die sie 
vor Raubüberfällen in der Mecklenburger Straße warnen 
wollten. Die Anwohnerin hat sofort gemerkt, dass etwas 
nicht stimmt und hat in diesem Fall richtig reagiert. Bei 
Anrufen von falschen Polizisten am Telefon ist es wichtig, 
sofort aufzulegen. Die Betrüger geben sich oft als Polizei-
beamte aus, um an Ihr Geld zu kommen und drohen mit 
Strafen oder erfinden Geschichten von Einbrüchen. Die 
Polizei ruft nie mit der Notrufnummer 110 zurück, ver-
langt niemals Bargeld oder Wertsachen und gibt keine Da-
ten am Telefon preis. 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

15.01.26 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

15.01.26 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

20.01.26 17:00-18:00 Bürgersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

20.01.26 19:00-
20:30

Gesprächskreis Kirchenge-
meinde, Infos über Kirchenbü-
ro-Tel.04348-6049826 

Claus Harms Haus Kirchengemeinde St. Katharinen-
kirche

22.01.26 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

22.01.26 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

23.01.26 16:00-
19:00

Nähtreffen, Anmeldung bei 
Kristin, mobil 01729094528 Claus Harms Haus Kristin Habulinec

26.01.26 11:00
Neujahrsempfang der Gemein-
de, mit Schnittchen + Musik-
einlagen

Schloß Hagen Bürgermeisterin, GSK Ausschuss

29.01.26 14:00-17:00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

29.01.26 18:00
Spinnen, Stricken, Häkeln, 
kostenfrei, Fragen bei Alice: 
04348 9146061 

Hagener Schuppen Alice Marx

– ohne Gewähr – Stand: 25.11.2025
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Weihnachtsbäume und 
Weihnachtsbeleuchtung in 
Probsteierhagen 

Auch in diesem Jahr haben wieder Gartenbesitzer*innen 
der Gemeinde Tannenbäume für die Weihnachtszeit über-
lassen. Ihnen ein herzliches Dankeschön für Ihre Unter-
stützung. Der Gewerbeverein und die Gemeindehand-
werker haben im Dorf und an den Weihnachtsbäumen die 
Beleuchtung angebracht und so erstrahlt unser Dorf in 
der Adventszeit und den folgenden Feiertagen wieder im 
schönen Lichterglanz. Allen Baumspendern, dem Gewer-
beverein und den Gemeindehandwerkern ein liebes Dan-
keschön. 

Silvesterfeuerwerk 
In wenigen Tagen lassen wir das Jahr 2025 hinter uns. Der 
Jahreswechsel steht vor der Tür. Für viele ein Grund, dies 
mit einem Feuerwerk zu feiern, obwohl das Abrennen von 
Feuerwerk aufgrund der damit verbundenen Feinstaub-
belastungen schon in die Kritik geraten ist. Wenn Sie ein 
Feuerwerk abbrennen, sollten Sie aber folgendes beach-
ten: Aufgrund des § 24 Abs. 2 der 1. Verordnung zum 
Sprengstoffgesetz wird angeordnet, das pyrotechnische 
Gegenstände der Klasse II (Kleinfeuerwerk, insbesonde-
re Silvesterfeuerwerk, dazu zählen auch Leitstabraketen) 
über das bestehende Abbrennverbot hinaus auch am 31.De-
zember 2025 und am 01.Januar 2026 nur unter Einhaltung 
bestimmter Mindestabstände abgebrannt werden dürfen: 
1. Feuerwerksraketen der Klasse II in einem Abstand von 
mindestens 180 m von brandempfindlichen Gebäuden und 
Anlagen. 2. Andere pyrotechnische Gegenstände der Klas-
se II in einem Abstand von mindestens 25 m von brand-
empfindlichen Gebäuden und Anlagen Diese Anordnung 
gilt für den gesamten Ortsbereich. 3. Darüber hinaus gilt 
in Probsteierhagen für den Bereich von der Hagener Au bis 
zum MarktTreff ein generelles Abbrennverbot. Zu Ihrer ei-
genen Sicherheit sollten Sie beim Kauf von Feuerwerksar-
tikel darauf achten, dass alle Gegenstände mit einer BAM-
Nr. versehen sind. Bei vorschriftsmäßiger Handhabung 

gewährleisten Sie, dass die Mitglieder unsere Freiwilligen 
Feuerwehr den Jahresübergang im Kreise ihrer Familien 
mitfeiern und das Personal in der Rettungswache eine 
ruhige Nacht verbringen können. Zur Freude aller wäre 
es nun auch noch schön, wenn Sie am 01.Januar 2026 die 
Reste Ihrer nächtlichen Freiluftfeierlichkeiten wieder ent-
sorgen würden. 

Baubeginn Fußweg Alte Dorfstraße und 
barrierefreier Ausbau der Bushaltestelle 
Friedhof

Die Bauarbeiten zur Sanierung des Gehweges von der 
Kreuzung Alte Dorfstraße/Wulfsdorfer Weg bis zur Ein-
fahrt Krensberg haben begonnen. In diesem Zusammen-
hang wird auch die Bushaltestelle Friedhof in Fahrtrich-
tung Kiel barrierefrei umgebaut. Weitere werden in den 
Folgejahren folgen. Auch die Sanierung der Gehwege wird 
nach und nach fortgesetzt. Bitte haben Sie Verständnis, 
dass wir nicht alle auf einmal sanieren können und dass die 
Umsetzung Zeit braucht.

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
In diesem Jahr fanden Sprechstunden jeweils am 2. und 4. 
Dienstag eines Monats, wie gehabt von 17:00 bis 18:00 Uhr 
im Tourismusbüro im Markttreff statt. Dieses Angebot 
wird es auch im nächsten Jahr weiterhin geben. Mögliche 
kurzfristige Terminänderungen werden auf dem Schild ne-
ben dem Tourismusbüro bekanntgegeben.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Adventszeit, und trotz 
allem besinnliche Weihnachtstage und ein gutes, erfolg-
reiches Jahr 2026. Passen Sie auf sich auf, seien Sie zuver-
sichtlich und bleiben Sie gesund.

Save the Date: Kinderfest am 13. Juni 
2026 – Helferinnen und Helfer gesucht!

Auch im kommenden Jahr heißt es wie-
der: Spielen, Lachen, Staunen! Unser all-
jährliches Kinderfest findet am Samstag, 
den 13. Juni 2026, statt – ein Tag voller 
Spaß, Spiele und gemeinsamer Freude 
für Groß und Klein.
Wie jedes Jahr erwarten die 

Besucher:innen viele kreative Spielstationen, leckere 
Snacks und ein buntes Rahmenprogramm. Damit das Fest 
auch diesmal wieder zu einem unvergesslichen Erlebnis für 
alle Kinder wird, brauchen wir tatkräftige Unterstützung!
Wir suchen bereits jetzt schon ein Team an freiwilligen 
Helferinnen und Helfer, die beim Aufbau, bei der Betreu-
ung der Spielstände oder beim Aufräumen mit anpacken 
möchten. Jede helfende Hand macht einen großen Unter-
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Wenn sich auch bei Euch gelesene Bücher stapeln, 
packt sie ein und kommt zum Schloss, unterstützt 
die Idee der nachhaltigen Bücherverwendung.

Anmeldung ab sofort über Email:
foerdervereinschlosshagen@gmx.de  oder
telefonisch bei Ulrike Schneider (04348 9192350) 
oder Peter Meyn (04348 8413)

Traditionelles Blockflötenkonzert im 
Schloss
Das Benefizkonzert des Probsteier Blockflötenensembles 
war auch in diesem Jahr wieder ein echter Publikumsma-
gnet. Im festlichen Blomezimmer lauschten viele Besuche-
rinnen und Besucher den unterschiedlichsten Musikstü-
cken – von klassisch bis jazzig. Unter der Leitung von Frau 
Rebmann erklangen Werke von Händel, Heinichen, Haydn, 
Hagvall und Hall, passend zum Motto des Abends: H … 
wie Händel.

Zwischendurch erzählte Herr Rebmann unterhaltsame An-
ekdoten zu den Komponisten und brachte dem Publikum 
deren Leben und Musik auf charmante Weise näher. Ein 
besonderer Moment entstand, als beim Lied „Horch, was 
kommt von draußen rein“ der ganze Saal mitsang und ein 
vielstimmiger Chor das Ensemble unterstützte. Die stim-
mungsvolle, warme Atmosphäre veranlasste die Besucher 
nach dem Konzert bei Kaffee und Kuchen miteinander ins 
Gespräch zu kommen und den Nachmittag gemütlich aus-
klingen zu lassen. Der gut gefüllte Spendentopf des För-
dervereins spiegelte die Freude und Zufriedenheit der Be-
sucherinnen und Besucher wieder. 
Dank der Spenden sowie der Mitgliedsbeiträge konnten 
in diesem Jahr zwei wichtige Erhaltungsmaßnahmen 
für Schloss Hagen umgesetzt werden: Zum einen wur-
den Schlossfenster frisch gestrichen, zum anderen er-
hielten die Auflager und das Geländer der weißen Au-
brücke eine Restaurierung.

Wir danken allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spen-
dern herzlich für ihre finanzielle und ideelle Unterstüt-
zung. Sie trägt dazu bei, Schloss und Schlosspark zu 

schied! Wer Zeit und Lust hat, Teil dieses besonderen Ta-
ges zu sein, meldet sich bitte direkt per WhatsApp Nach-
richt bei Annika Helms-Schuster [+49 162 2029546].
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass das Kinderfest 
2026 wieder ein voller Erfolg wird. Also jetzt schon mal 
fest im Kalender notieren und Hilfe zusagen! Die Kinder 
zählen auf Euch!🙂

Eure Kindertags-Crew

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

 

2. Bücherflohmarkt im Schloss Hagen
Der erste Bücherflohmarkt Anfang Februar lockte viele 
Leseratten in das Schloss. Das Bücherangebot war un-
endlich vielfältig. Der Förderverein Schloss Hagen veran-
staltet daher am So. 8. Februar 2026 den 2. Bücherfloh-
markt im Schloss Hagen von 11 – 16 Uhr. Wir wünschen 
uns wieder die Teilnahme vieler, die die Freude am Lesen 
teilen und nach neuen Leseabenteuern suchen oder eigene 
Bücher an neue Leser weitergeben möchten.
Das Ambiente des historischen Schlosses inspiriert zu 
spannendem Stöbern in den ausgestellten Bücherkisten 
und zum Verweilen am lodernden Kamin. 
Teilnehmen kann jeder, bitte beachten:
-	 nur Bücher, Hörbücher oder Puzzle aus zweiter Hand 

anbieten (kein Gewerbe)
-	 ein (1) Tisch pro Teilnehmer (Tisch ist vorhanden, hin-

terher bitte restlos zu räumen)
-	 keine Teilnahmegebühr, der Förderverein wünscht eine 

Spende
-	 bitte Voranmeldung bis 02.02.2026 ( foerderverein-

schlosshagen@gmx.de)

Für Kinder (Alter ca. 4 bis 7 Jahre) wird um 14 Uhr im 
Keller ein Bilderbuchkino gezeigt. 
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bewahren und unsere Gemeinde bei dieser anspruchs-
vollen Aufgabe substanziell zu unterstützen. 
Natürlich freuen wir uns über weitere Förderinnen und 
Förderer.
Der Förderverein Schloss Hagen wünscht Euch und Ihnen 
allen fröhliche Weihnachtstage und alles Gute für ein ge-
sundes neues Jahr. 🎄✨

Peter Meyn
(Vorsitzender)

Schloss-Hagen-Förderverein.de

Katholisch in der Probstei
Die Katholische Kirche

St. Ansgar in Schönberg
wurde geschlossen.

Die Gemeindemitglieder
laden ein ins Sprüttenhuus

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 2 A

Termine für den Monat Dezember 2025
Samstag, den 06.12.2025	 im Sprüttenhus 	 
	 Bahnhofstraße 2A 	
	 16:00 Uhr Kirchenkaffee mit Nikolausfeier
	 17:00 Uhr WortGottesFeier mit  
	 Kommunionfeier zum 2. Advent im  
	 Kerzenschein
Samstag, den 13.12.2025	 in der ev. Kirche 	  
		  Am Markt 1 	
	 17:00 Uhr Hl. Messe zum 3. Advent
Samstag, den 20.12.2025 	 im Sprüttenhus 	 
	 Bahnhofstraße 2A 	
	 16:30 Uhr Lebendiger Adventskalender mit 
	 Kindern
	 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 mit Kommunionfeier zum 4. Advent 
	 mit den Pfadfindern und dem Friedenslicht
Mittwoch, den 24.12.2025	 im Sprüttenhus 	 
	 Bahnhofstraße 2A 	
	 Heiligabend 16:00 Uhr Hl. Messe
Samstag, den 27.12.2025	 in der ev. Kirche 	  
		  Am Markt 1 	
	 17:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, den 31.12.2025	 im Sprüttenhus 	 
	 Bahnhofstraße 2A 	
	 Silvester 16:00 Uhr Hl. Messe  
	 zum Jahresschluss

Januar 2026

Samstag, den 03.01.2026 	 im Sprüttenhus 	 
	 Bahnhofstraße 2A 	
	 16:00 Uhr Kirchenkaffee

	 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit 
	 Kommunionfeier und den Sternsingern 
Ansprechpartnerin:
Elisabeth Schnitzler
Tel. 0173 4122198 o. 04344 4137129

Unterwegs auf neuen Pfaden
Wir Pfadfinder aus Probsteierhagen haben den aufregen-
den Schritt gewagt und einen eigenen Verein gegründet, 
der seit gut einem Jahr als Trägerverein für die Jugendar-
beit des Pfadfinderstammes INDAGO verantwortlich ist. 
Nun liegt ein Jahr voller großer und kleiner Abenteuer hin-
ter uns:

Vor etwas über einem Jahr haben wir INDAGO Pfadfin-
der die Möglichkeit bekommen, ein verwildertes Garten-
grundstück für die wöchentlichen Gruppenstunden nutzbar 
zu machen. Tagelang haben wir mit der tatkräftigen Un-
terstützung vieler Pfadfinderfreunde mehrere Anhängerla-
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dungen Grünzeug entfernt, Bäume gefällt, Rasen gemäht, 
Steine ausgegraben und versetzt, Holz sortiert und gespal-
ten und so nach und nach einen richtigen INDAGO Pfad-
finderplatz gestaltet. Auch wenn es immernoch viel zu tun 
gibt, fühlen wir uns dort schon sehr wohl und sind dankbar, 
auf unserem Platz im vergangenen Jahr schon so viele un-
vergessliche Erinnerungen geschaffen zu haben. Der Platz 
ist dabei nicht nur unser wöchentlicher Treffpunkt, sondern 
auch der Ort, an dem alle unsere Abenteuer beginnen: 
Vorhang auf und Spannung in der Manege! Über das 
Pfingstwochenende haben wir in der Nähe von Hamburg 
unsere Zelte aufgeschlagen und sind für vier Tage in die 
Zirkuswelt eingetaucht. Für unsere eigene kleine Vorstel-
lung haben wir jonglieren und feuerspucken gelernt, Zau-
bertricks trainiert und akrobatische Figuren einstudiert. 
Das absolute Highlight war der Besuch einer Zirkusshow 
der Zartinka-Zirkusschule in Hamburg.

Wenige Wochen später haben wir uns wieder auf den Weg 
gemacht und haben mit befreundeten Pfadfindern aus 
Mecklenburg Vorpommern gemeinsam das kleine Land 
Luxemburg erkundet. Als Gruppe von rund 50 Pfadfin

dern haben wir dort ereignis-
reiche Tage mit Ausflügen, 
Wanderungen, Geländespie-
len und Workshops ver-
bracht. Beeindruckt von dem 
endlos wirkenden und ver-
winkelten Höhlensystem, 
das zur früheren Sicherung 
der Stadt Luxemburg in den 
Fels gehauen wurde und von 
den wunderschönen Berg-

hängen und Flussläufen, die wir auf Wanderungen oder mit 
dem Kanu bestaunt haben, haben wir es genossen, am 
abendlichen Lagerfeuer die Tage gemeinsam ausklingen zu 
lassen.

Ein warmes Zuhause
Auch, wenn unsere Zelte uns auf unseren Fahrten vor Wind 
und Kälte schützen, brauchen Pfadfinder in der kalten Jah-
reszeit einen wärmeren Ort. Deshalb war es unser großer 

Wunsch, so einen Ort auf unserem Platz zu schaffen, damit 
wir dort im Winter die Gruppenstunden der Pfadfinder und 
andere Aktionen durchführen können. Dank der tatkräfti-
gen Unterstützung vor Ort und der finanziellen Unterstüt-
zung durch die Fördesparkasse, die BINGO! Umweltlotte-
rie und vielen privaten Spenden konnten wir diesen Traum 
wahr werden lassen. Nach viel Planung und Vorbereitung 
kam im Herbst endlich ein LKW zu unserem Gelände und 

Foto: Kea Siegmann
lieferte uns mehrere Paletten Baumaterial, direkt aus der 
Mongolei! Einen ganzen Tag hat es gedauert, die Paletten 
abzuladen, die Kisten auszupacken und alles aufzubauen, 
aber nun steht sie endlich, unsere eigene traditionelle mo-
noglische Jurte! Seit Jahrhunderten ziehen Nomaden in der 
Mongolei mit diesen Zelten bei Wind und Wetter durch die 
Steppe. Anders als unsere anderen Zelte ist diese Jurte je-
doch mit dicken Filzschichten gegen die Kälte geschützt, 
sodass wir nun auch bei Schnee und Eis gemütlich am Ka-
minfeuer in der warmen Jurte sitzen können.

Nun möchten wir die Tür unserer Jurte für alle öffnen 
und laden ganz herzlich zum offenen Adventskalender am 
20.12. ab 17:00 Uhr ein. Neben warmem Punsch, Marsh-
mallows am Lagerfeuer und dem gemeinsamen Singen von 
Weihnachtsliedern wollen wir die Gelegenheit auch nut-
zen, um das Friedenslicht aus Bethlehem in der Region zu 
verbreiten. Auch wenn es nur ein kleines Symbol ist, trägt 
diese unscheinbare Flamme den Wunsch nach Frieden in 
sich. Als Teil der weltweiten Pfadfinderbewegung wol-
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len auch wir dazu beitragen, diesen Wunsch nach Frieden 
nicht verhallen zu lassen, sondern an ihn zu erinnern und 
ihn in Form des Friedenslichtes weiterzugeben. 
Wer mag, kann also gerne eine eigene Laterne mitbringen, 
um das Friedenslicht sicher nach Hause zu bringen und es 
selbst weiter zu verteilen.

INDAGO Pfadfinder e.V.

Kuchenverkauf im Schloss Hagen – 
Naschkatzen und Unterstützung gesucht!
Der Duft von frisch gebackenem Kuchen gehört einfach 
zur Adventszeit – und in diesem Jahr gibt es dafür wieder 
einen besonders schönen Anlass: Im Rahmen des Advents-
markts im und am  Schloss Hagen übernimmt der För-
derverein der Dörfergemeinschaftsschule den beliebten 
Kuchenverkauf am Adventssamstag, 13.Dezember ab 11 
Uhr.
Wir freuen uns sehr über diese tolle Gelegenheit, die uns 
vom DRK Ortsverein ermöglicht wurde – herzlichen 
Dank dafür! Alle Spenden-Einnahmen kommen damit di-
rekt unseren Schülerinnen und Schülern zugute und unter-
stützen Projekte, Aktionen und Anschaffungen an unserer 
Grundschule.
Damit der Kuchenstand ein voller Erfolg wird, brauchen 
wir wie immer Eure Hilfe:
Ob durch eine Kuchenspende oder beim Verkauf vor Ort – 
jede Unterstützung zählt! Wer noch kurzfristig mithelfen 
möchte, meldet sich gern per E-Mail beim Förderverein der 
DGS foerderverein.dgs@gmail.com.

Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle, die mit an-
packen & backen. Und auch wenn Ihr keine Zeit zum Hel-
fen habt, dann bummelt doch über den Weihnachtsmarkt 
und genießt einen Kaffee mit einem oder auch zwei Stück-
chen Kuchen bei uns im Schloss. Oder nehmt Euch einfach 
etwas mit an die Kaffeetafel nach Hause. 😊
Lasst uns gemeinsam für gute Stimmung und volle Ku-
chenplatten sorgen!

Herzliche Grüße
Steffi Basner – Vorsitzende des  

Förderverein DGS Probsteierhagen

Liebe Mitglieder und Freunde der Todtenbeliebung.
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende entgegen.
Ich wünsche Ihnen eine friedliche Adventszeit und zum 
Weihnachtsfest Gemütlichkeit und Frohsinn, vor allen Din-
gen Gesundheit.
Für den Start in das Jahr 2026 wünsche ich Ihnen und Ih-
ren Familien viel Glück und Gottes Segen.
Nehmen Sie auf den Weg ein paar Zeilen mit:

Hell int Finster
Hell int Finster schint de Sünn,
Schint bet deep int Hart herin;
All wat kold is, dump un weh,
Daut se weg, as Is un Snee.

Winter weent sin blanksten Thran,
Vorjahrtsathen weiht mi an,
Kinnerfreid so frisch as Dau
Treckt mi dor vunt Himmelsblau.

Noch is Tid! o kamt man in,
Himmelblau un Vorjahrssünn!
acht noch eenmal warm un blid
Deep int Hart! o noch is Tid!

Klaus Groth
Mit freundlichen Grüßen für eine behütete Zeit

Grita Philipp
1.Vorsitzene

                                   Nachruf
In Würdigung lanjähriger treuer Mitgliedschaft in der
alten Todtenbeliebung erinnern wir an:

                  Dorothea „Dodo“ Hille
                  Margarethe Berg
                  Wolfgang Kieper

Die Todtenbeliebung zu Probsteierhagen trauert um
ihre Mitglieder, denen wir ein ehrendes Gedenken 
bewahren werden.

           Todtenbeliebung zu Probsteierhagen

                           Grita Philipp
                           1.Vorsitzende
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Der erste Schnee ist gefallen, vielleicht sind auch schon 
der erste Punsch getrunken und die ersten Plätzchen geba-
cken (und gegessen?). Wir stellen fest, Weihnachten naht 
mit raschen Schritten. Zurückschauend konnten wir von 
Schulbox-Projekt bis Spielenachmittag auch in diesem Jahr 
wieder vieles auf die Beine stellen und zusammen erleben, 
an das man sich jetzt gern erinnert. Den Helfern und Hel-
ferinnen danken wir herzlich. Für den Rest dieses Jahres 
wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Vorstand

Freiwillige
Feuerwehr
Probsteierhagen
Das neue HLF10 kommt
Wenn Sie diese Zeilen lesen, sollte das neue HLF10 (Hil-
feleistungslöschfahrzeug) schon im Gerätehaus stehen. 
Damit ist der dritte Jahreshöhepunkt nach dem neuen 
Einsatzleitwagen im Januar und dem 125-jährigen Jubilä-
um im Juni erreicht. Eigentlich sollte das Fahrzeug schon 
längst in Dienst gestellt sein, aber der Ukraine-Krieg hat 
die Fertigstellung verzögert, da die Kabelbäume in der 
Ukraine hergestellt werden. Aber nun ist es soweit, das 
neue Fahrzeug steht unmittelbar vor der Inbetriebnahme. 
Die Vorbereitungen hatten sich auch über mehrere Jahre 
hingezogen. Ohne zu tief in die Details einzusteigen kann 
man sagen, dass eine Gemeinde wie Probsteierhagen 2 
Löschfahrzeuge benötigt. Das ist gesetzlich so geregelt: 
Die Brandlast und Gefährdung in der Gemeinde (wie z.B. 
Gewerbebetriebe, Schulen, Kindergärten, Einwohnerzahl 
usw )werden mittels eines Punktesystems eingeordnet, d.h. 
für die verschiedenen Gefährdungen werden Punkte verge-
ben, die von den vorhandenen Löschfahrzeugen abgedeckt 
werden müssen. Ein Hilfeleistungslöschfahrzeug mit 9 
Einsatzkräften erreicht dabei eine deutlich höhere Punkt-
zahl (135) im Vergleich zu einem Tanklöschfahrzeug mit 3 
Einsatzkräften und 50 Punkten.   
Unser Löschgruppenfahrzeug LF8/6 ist 29 Jahre alt und 
inzwischen in die Jahre gekommen. In der Vergangenheit 
mussten bereits mehrere Reparaturen durchgeführt wer-
den.

Es hat uns über die Jahre treue Dienste geleistet, hat aber 
dennoch doch einige Nachteile, die das neue Fahrzeug nun 
adressiert: Allradantrieb, 4 Einsatzkräfte können sich jetzt 
während der Anfahrt mit Atemschutz ausrüsten, Euro 6 
Motor, um 1000 ltr größeren Wassertank,höhere Gewichts-
reserve, elektronische Unterstützungstechnik wie z.B. 
ABS, Abbiegeassistent usw. 
 

Das neue HLF10 noch ohne Beschriftung

Ein weiterer Vorteil sind die Einsparungen, die durch eine 
Sammelbestellung erreicht werden. Das Land Schleswig-
Holstein hatte vor Jahren eine Initiative gestartet, um durch 
Sammelbestellungen möglichst viel Geld bei den Gemein-
de zu sparen. Die Planungen und Ausschreibungen  wur-
den durch die Firma GMSH (Gebäudemanagement Schles-
wig-Holstein) durchgeführt und die Kosten dafür hat das 
Land Schleswig-Holstein übernommen. Nachteil für die 
Feuerwehren war, dass die Fahrzeuge je Typ insgesamt re-
lativ gleich aufgebaut sind. Eine Nachfrage beim Hersteller 
ergab, dass wir durch diese Maßnahme für ein HLF10  ca 
80.000€ bis 100.000€ sparen. Dafür nehmen wir gern eine 
Ausführung „von der Stange“ in Kauf. Ein Fahrzeuge in 
unserer nächsten Umgebung ist bereits an die FF Broders-
dorf (LF10) gegangen und die Feuerwehr Probstei Nord be-
kommt mit uns ebenfalls ein HLF10.  Die Ausschreibung 
für die Fahrzeuge ist an die Firma WISS in Herbolzheim 
gegangen. Das ist nördlich von Freiburg und nicht mal so 
eben um die Ecke.  Mit Anreise, Einweisung und Rückfahrt 
sind 3 Tage eingeplant. Ab Dezember steht es dann wohl 
einsatzbereit bei uns in Probsteierhagen. Eine Einweihung 
und Vorstellung für die Öffentlichkeit wird dann zu einem 
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späteren Zeitpunkt erfolgen. Das alte LF8/6 wird die Ge-
meinde Probsteierhagen im Dezember schon verlassen und 
geht an eine kleine Feuerwehr in der Nähe von Neumün-
ster, wo es ein noch älteres Fahrzeug ersetzen wird. 

Das alte LF8/6 verläßt Probsteierhagen im Dezember

Und zum Schluss wieder die besten Wünsche…
Das Jahr neigt sich unaufhörlich dem Ende zu. Für uns 
von der Feuerwehr ein sehr aufregendes Jahr - Wir haben 2 
neue Fahrzeuge in Dienst gestellt und das 125jährige Jubi-
läum gefeiert.  Da sind so manche ehrenamtliche Stunden 
abgeleistet worden. Wir bedanken uns bei allen, die uns 
über das Jahr unterstützt haben, uns mit Spenden bedacht 
und uns bei den Veranstaltungen besucht haben. Das näch-
ste Jahr wird, was das angeht, sicher ruhiger werden. Wir 
wünschen an dieser Stelle ein Frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2026. Bleiben Sie gesund oder werden wie-
der gesund!

Die Kameradinnen und Kameraden
der

FF Probsteierhagen

Die nächsten Termine:

05. Dezember 2025 19:30 Uhr: Weihnachtsfeier
16. Dezember 2025 19:30 Uhr: Dienstabend mit 	  
				     	           Jahresaussprache 

Ingo Stoltenberg 
FF Probsteierhagen 

Weihnachtstüten-Aktion
Der Förderverein der Feuerwehr Probsteierhagen lädt 
in der Adventszeit zu einer kreativen und kostenfreien Mit-
machaktion für Kinder ein. Am Sonntag, den 14. Dezem-
ber, öffnet unser Gerätehaus im Blomeweg 2 von 13 bis 16 
Uhr seine Türen, um gemeinsam mit Kindern im Alter von 

3 bis 12 Jahren weihnachtliche Papiertüten zu gestalten. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die kleinen Künstlerinnen und Künstler können ihre eige-
nen Weihnachtstüten bemalen oder bestempeln. Materi-
alien wie Tüten, Stifte und Stempel werden von uns bereit-
gestellt. Nachdem die Kinder ihre Tüten gestaltet haben, 
übernimmt der Weihnachtsmann persönlich das Befüllen 
mit kleinen Überraschungen – eine liebevolle Geste, die 
für zusätzliche Vorfreude sorgt.
Die fertig gefüllten Tüten können am 23. Dezember beim 
Lebendigen Adventskalender ab 18 Uhr wieder abgeholt 
werden.
Wir freuen uns auf viele teilnehmende Kinder und einen 
gemütlichen, kreativen Adventsnachmittag  im Geräteh-
aus.

Sponsorenlauf an der Heinrich-Heine-Schule – Ein Tag im 
Zeichen von Bewegung und Gemeinschaft
Am Dienstag, den 30. September 2025, fand an der Hein-
rich-Heine-Schule der Sponsorenlauf statt. Bei strah-
lendem Herbstwetter gingen rund 800 Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufen 5 bis 10 an den Start, um für 
einen guten Zweck ihre Runden zu drehen. Der Lauf war in 
drei Zeitblöcke unterteilt: Die Klassen 9 und 10 eröffneten 
den sportlichen Tag in den ersten beiden Schulstunden, 
gefolgt von den Jahrgängen 7 und 8, und zum Abschluss

zeigten die jüngsten Läuferinnen und Läufer der Klassen 
5 und 6 ihr Durchhaltevermögen. Jede Gruppe hatte eine 
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Stunde Zeit, möglichst viele Runden zu absolvieren – un-
terstützt durch zuvor gewonnene Sponsoren aus Familie, 
Freundeskreis und Nachbarschaft. Die erlaufenen Spen-
den werden gleich doppelt Gutes bewirken: 50 Prozent 
des Gesamterlöses von ca. 8000 Euro fließen in die Ver-
schönerung des Schulhofes, während die andere Hälfte der 
Schülervertretung (SV) für wohltätige Zwecke übergeben 
werden. Die SV entschied sich mit dem Geld die Klinik-
Cläune (klinikclowns-kiel) und den Förderkreis für krebs-
kranke Kinder und Jugendliche Kiel e.V. zu unterstützen. 
Neben sportlichem Ehrgeiz standen an diesem Tag vor 
allem Teamgeist, Engagement und Solidarität im Mittel-
punkt. Lehrkräfte, Eltern und Mitschüler sorgten am Stre-
ckenrand für gute Stimmung und feuerten die Läuferinnen 
und Läufer kräftig an. Die Schulgemeinschaft blickt stolz 
auf einen gelungenen Tag zurück – mit Bewegung, Motiva-
tion und einem großen Herz für andere. 

Tjark Gutzeit

„Essbarer Schulhof“ an der Heinrich-Heine-Schule
An der HHS befindet sich seit einigen Jahren ein beson-
deres Ökosystem, das von der Schulhof-AG gepflegt wird: 
Ein „essbarer Schulhof“, der den Schülerinnen und Schü-
lern in den Pausen einen Ort des gesunden Naschens bietet. 
So gibt es verschiedene Sträucher im „Beeren-Garten“ und 
Obstbäume auf dem Schulgelände. Darüber hinaus liegt 
ein Fokus der AG auf dem Anbau von Kräutern und Ge-
müsen, die gerne in unserer Koch-AG verwendet werden. 
Doch der Schulgarten ist für die Lernenden auch ein Raum 
für Naturerfahrung, in dem sie ihr Umweltbewusstsein er-
weitern können. Selbst angebaute Lebensmittel führen zu 
einem Verständnis von nachhaltigem Anbau, Artenschutz 
zu ökologischem Handeln. Als neuestes Projekt plant Frau 
Schirakow mit ihren Schülerinnen und Schülern den Bau 
von Vogeltränken und Futterhäusern sowie einigen Futter-
stationen für die heimischen Vögel, damit diese gut durch 
Winter kommen.     					   
Pia Bratumyl

„Romeo und Julia“ halten Einzug an der Heinrich-Heine-
Schule
Im vergangenen Sommer führte unsere Englisch-Lehrerin 
Frau Schlotfeldt mit ihrer damaligen 6d ein ganz beson-
deres Projekt durch. Im Rahmen des Englisch-Unterrichts 
schrieb sie gemeinsam mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern Shakespeares „Romeo und Julia“ in kindgerechte 
Sprache um – natürlich auf Englisch. Die Lernenden übten 
das selbstgeschriebene Theaterstück nicht nur ein, sondern 
bastelten und nähten auch die passenden Kostüme dazu. 
Unterstützung erhielten sie vom Wahlpflichtkurs Theater, 
der ihnen mit Bühnenbildern aushalf. So wurde aus einem 
Thema des Englisch-Unterrichts eine tolles Projekt, bei 
dem die Schülerinnen und Schüler einerseits ihre Englisch-

kenntnisse vertiefen und andererseits vielfältig ihre Talente 
nutzen und ausbauen konnten. Zum Schluss gab es in der 
Schulaula eine einmalige Aufführung, die Familien und 
Freunde begeisterte.

Pia Bratumyl
Musikalische Probenphase in Noer für zwei 
Adventskonzerte

Vom 05. bis 07. November machten wir uns mit über 70 
musikbegeisterten Schülerinnen und Schülern des Hein-
rich-Heine-Gymnasiums auf den Weg zum Schloss Noer 
an der Eckernförder Bucht. Für alle, die schon einmal dort 
waren, ist es wie „nach Hause kommen“ und bereits lang 
ersehnt. Alle „Neuen“ lernten unsere Traditionen und Ab-
läufe kennen und fanden sich schnell in die ganz beson-
dere Stimmung dieser Tage ein - am letzten Abend durch 
einen Gang zum Strand bei Vollmond abgerundet. Nach 
stundenlangen und intensiven Proben für die anstehenden 
Adventskonzerte fielen wir abends müde, aber glücklich 
ins Bett.

Tilda Scharpenberg, Ec

Die Fachschaft Musik lädt sehr herzlich zu den beiden 
Adventskonzerten ein, die am Mittwoch, den 03.12. und 
Donnerstag, den 04.12. jeweils um 18:00 Uhr in der Labo-
er Anker-Gottes-Kirche stattfinden werden. Die einzelnen 
Programmpunkte der beiden Abende entnehmen Sie bitte 
der Schulhomepage (www.heinegymnasium.de). Der Ein-
tritt ist frei.

Heino Tangermann

Pokalschießen brachte hohe Spende ein
Bereits zum 45. Mal fand am 09.11.2025 das Schießen zu-
gunsten der Kriegsgräberfürsorge in diesem Jahr statt. Die 
Einnahmen werden der deutschen Kriegsgräberfürsorge 
gespendet, die mit dem Geld weltweit Gedenkstätten un-
terhält und die Forschung zu vermissten Personen aus den 
Kriegen finanziert.
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Elf Mannschaften aus fünf Vereinen traten in diesem Jahr 
auf dem Schießstand in Probsteierhagen an, um den Pokal 
mit nach Hause nehmen zu können. Geschossen wurde mit 
dem Luftgewehr Auflage und zehn Schuss pro Schütze. 
Die wohl weiteste Anfahrt hatte die KK Friedrichskoog, 
die ganz von der Nordseeküste mit drei Jugendlichen an-
reiste. Ebenfalls zu Besuch war der amtierende König des 
Landesverbandes Schleswig-Holstein, Kai-Thorsten Man-
ke.
Am Ende des Tages konnten folgende Ergebnisse bekannt 
gegeben werden: Platz 10 belegten die KK Probsteierhagen 
III (Holm, Ivanov, Will) und die KK Friedrichskoog mit 
283 Ringen. Den 8. Platz teilten sich die KK Probsteier-
hagen II (Lorenz, Mohr, Prösch) und KK Probsteierhagen 
IV (Lorenz, Holm, Hameister) mit jeweils 286 Ringen. Die 
KK Kühren belegte mit 288 Ringen den 7. Platz, knapp 
hinter den Mannschaften der KK Weddingstedt I und 
KK Weddingstedt III mit jeweils 290 Ringen. Auf Platz 
4 schaffte es die KK Probsteierhagen V (Will, Hameister, 
Manke), die im Stechen wegen Ringgleichheit (beide 291 
Ringe) gegen die drittplatzierte KK Weddingstedt II den 
kürzeren zog. Der 2. Platz ging mit 295 Ringen an die SSG 
Lutterbek. Sieger des diesjährigen Pokalschießen wurde 
die Mannschaft der KK Probsteierhagen I mit den Schüt-
zen Helge Holm, Anna Hameister und Timo Heusler, die 
starke 299 Ringe geschossen hatte.
Insgesamt 110,- € konnten so der deutschen Kriegsgräber-
fürsorge gespendet werden.

Pute gewonnen und zweiten Platz belegt
Am 14.11.2025 ging es für unsere Kameradschaft erst-
mals zum Pokalschießen der KK Kellinghusen-Wrist ins 
Schützenhaus nach Wrist. In gemütlicher Runde wurde mit 
30 Schuss im Luftgewehr Auflage um vier verschiedene 
Pokale in den Klassen „Jugend“, „Damen“, „Herren“ und 
„Gemischt“ geschossen. Wer sich die Wartezeit auf einen 
freien Luftgewehrstand vertreiben wollte, konnte am St.-
Martinsgans-Schießen auf dem Kleinkaliberstand teil-
nehmen. Hier musste eine vorher ausgewählte Ringzahl 

getroffen werden, die am Tresen des Vereinsheims ausge-
hängt war. Gewonnen werden konnte eine Gans, eine Ente, 
ein Hähnchen und eine Pute.
Um 21:30 Uhr verkündete die Schießwartin dann die Er-
gebnisse des Pokalschießens. Hier konnte die Mannschaft 
aus Probsteierhagen (Heusler, Will, A. Hameister, M. Ha-
meister, Manke) in der Klasse „Gemischt“ den 2. Platz mit 
930,2 Ringen belegen, knapp hinter den Lola-Sportschüt-
zen aus Hohenlockstedt, die mit 932,6 Ringen den Pokal-
sieg holten.
Passend zu diesem Erfolg konnte Timo Heusler beim St.-
Martinsgans-Schießen auch noch die Pute gewinnen, da er 
mit seinem Ergebnis die geforderte Ringzahl am dichtesten 
erreichte.
Damit war auch das Essen zu Weihnachten frühzeitig ge-
sichert.

Gemütlicher Abend beim 42. Eisbeinessen
Gemütliche Stunden wurden beim 42. Eisbeinessen der 
KK Probsteierhagen am 21.11.2025 verbracht. Aufgrund 
der seit Jahren abnehmenden Teilnehmerzahl, sowohl aus 
den Kameradschaften und Vereinen aus der Umgebung, als 
auch aus der Gemeinde selbst, sollte das Essen schon nicht 
mehr stattfinden. Jedoch wollten die Mitglieder diese lange 
Tradition nicht einfach aufgeben, sondern beibehalten und 
fortführen. So überlegte man sich mithilfe der Mitglieder 
ein neues Konzept:
Das Essen solle im gemütlichen Rahmen des Kellergewöl-
bes im Schloss Hagen stattfinden, das Essen wurde von 
Schlachter Schierer bezogen. Statt des bisher angebotenen 
Schnitzels konnte in diesem Jahr ein Krustenbraten ge-
wählt werden. Auch hier wollen wir in Zukunft verschie-
dene Alternativen ausprobieren.
Die 1. Vorsitzende Marieta Will konnte rund 30 Gäste be-
grüßen. Nach dem gemeinsamen Essen gab es noch eine 
kleine Überraschung, denn die KK Weddingstedt hatte ei-
nen leckeren Nachtisch für alle gespendet.
Das Highlight war wie immer die Ehrung der Mitglie-
der für ihre Schießleistungen im Jahr 2025. Zusammen 
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mit Schießwart Helge Holm konnte die Vorsitzende eini-
ge Auszeichnungen an die Mitglieder verleihen. Günther 
Lorenz erhielt die kleine Leistungnadel für 15 Schuss mit 
dem Luftgewehr in Bronze, Silber und Gold verliehen. Hel-
ge und Hauke Holm bekamen die große Leistungsnadel in 
Bronze für 15 Schuss verliehen. Marieta Will und Timo 
Heusler erhielten die Schleswig-Holstein-Nadel in Silber 
bzw. in Gold überreicht. Die größte Auszeichnung erhielt 
der Kamerad Hinrich Mohr: für seine Leistungen bekam er 
das Bundessportschützenabzeichen in Gold verliehen.
Bedingt durch die lange Sanierung des Schießstandes 
konnte der Wanderpokal der Kameradschaft leider nicht 
verliehen werden, da keiner der Teilnehmer die erforder-
lichen acht Mal schießen konnte.
Insgesamt war es ein toller und erfolgreicher Abend, der im 
nächsten Jahr auf jeden Fall widerholt werden soll.

Unsere nächsten Termine:
11.12.25, 18:00 Uhr, Schießstand:	 „Punsch mit Schuss“
13.12.25, 15:00 Uhr, Schießstand:	 Seniorenschießen
18.12.25, 19:00 Uhr, Schießstand:	 Feuerzangenbowle

Aktuelle Informationen und Termine unter 	  
www.kk-1890.de

Timo Heusler

Einladung zum Adventskaffee
am Mittwoch, 10. Dez. 2025 ab 15 Uhr 

im Dörpshus Passade
Liebe LandFrauen,
die Adventszeit steht vor der Tür und lädt dazu ein, die 
Gemeinschaft zu pflegen und sich auf die bevorstehenden 
Festtage einzustimmen. Wir möchten Sie herzlich zu un-
serem gemütlichen Adventskaffee am 10. Dez. 2025 um 15 
Uhr im Dörpshus in Passade einladen. Freuen Sie sich auf 

Die nächste Ausgabe der ON 
erscheint am 15.01.2026



ON 17Ortsnachrichten

einen besinnlichen Nachmittag bei Kaffee/ Tee, Kuchen 
und anregende Gespräche in vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre. Vielleicht bringen Sie auch noch eine kleine weih-
nachtliche Geschichte mit?
Kosten für den Nachmittag: 12.-€
Anmeldungen bis 3. Dez. bei Brunhilde Zander (0431 
12850189)

Sportverein Probsteierhagen

www.sv-probsteierhagen.de

Der SVP informiert:
Im Oktober wurden die Strohfiguren zu Gunsten vom SVP 
versteigert.Die Versteigerung und der Verkauf von Kaffee 
und Kuchen bei der Aktion, ergaben die tolle Summe von 
420 Euro.
Von diesem Geld wurden neue Stapelstühle für die Gym-
nastikhalle besorgt. 

Das Foto zeigt das Strohfigurenteam Probsteierhagen.

Der SVP sagt Danke für diese tolle Unterstützung.

Euer SVP

Der Sportverein Probsteierhagen wünscht allen eine frohe 
und besinnliche und eine ruhige Weihnachtszeit und möch-
te sich auch hiermit bei allen die dem Verein 2025 gehol-
fen, unterstützt und treu geblieben sind einfach nur mal….

DANKESCHÖN
sagen ohne Euch wäre der SVP nicht möglich auf ein sport-
liches 2026. Bleibt fit und gesund.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Neues von der Teckelgruppe Probsteierhagen
Am 25.10. fand einer Wiese in Satjendorf die BHPS-2 (Su-
chen auf der Fremdspur) statt. Sechs Gespanne starteten 
zu der Prüfung. Im Vorwege hatte die Gespanne 2-4 x ge-
übt. Un-sere Richterin Regina Rathje und Prüfungsleiterin 
unsere Obfrau für nicht jagdliche Prüfun-gen, Steffi Haß. 
Bei feuchtkaltem Wetter mit unangenehmem Wind „tram-
pelten“ 2 Helfer die Spur. Die Teckel wurden an langer Lei-
ne geführt und jeder kam zum Ziel. Ein unange-nehmes 
Wetter, aber keiner hatte seine Laune verloren und auch die 
Teckel waren voller Tatendrang. Alle Verweiser wurden 
gefunden. Und am Ende wurden die Teckel mit Leckerei-
en verwöhnt. Inzwischen wurde der Regen wieder heftiger, 
wir waren „durch“. Nach Ende der Prüfung war Schüssel-
treiben bei Familie Klostermann/Grählert. Nach kurzer 
Bearbeitung der Prüfungspapiere standen die Punkte und 
Preise fest. 1x dritter Preis und 5x der erste Preis mit der 
höchst möglichen Punktzahl von 76 Pkt. Tagessieger wur-
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Nun findet am 14.12. zum Ausklang der Vereinsjahres der 
Adventskaffee im Irrgarten statt. Damit geht ein „vollge-
packtes“ und erfolgreiches Teckeljahr zu Ende. Der Dank 
geht an alle unsere Helfer, Spender und der Vorstand 
wünscht nun allen Lesern der ON, Freunden, Mitgliedern 
und Bekannten eine schöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes und hoffentlich friedliche 
Neues Jahr 2026.

Der Weihnachtsdackel
Weitere Termine unter: www.teckelklub-probstei.de 

Alexandra Klostermann, Gruppe Probsteierhagen

Der Bücherbus hält in Probsteierhagen, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 
Der Bücherbus ist in Probsteierhagen am 
Montag, den 15. Dezember 25
An der Schule	 10.10 – 10.30 Uh
Pommernring 6 (vorm.)	 10.35 – 11.10 Uhr 
Hagener Weg 8	 11.15 – 11.30 Uhr
Schrevendorf 32, Bushst.	 11.40 – 12.00 Uhr 
Muxall, Bushst.	 12.10 – 12.30 Uhr 
Trensahl, Am Park	 13.25 – 13.45 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten 	 13.55 – 14.20 Uhr 
Kellerrehm 2	 14.25 – 14.45 Uhr 

den Niclas Wolf mit seiner Rauhhaarteckeldame „Belton ś 
Paula“. 

Alle Teilnehmer
Am 05.11. trafen wir uns mit vielen Dackeln und Mitglie-
dern vor dem Standesamt in Schön-berg. Jill und Toni hat-
ten geheiratet. Ein Spalier mit bellenden Dackeln lies so 
manchen Passant vor und Angestellten aus dem Gemein-
dehaus staunen. 

Das Spalier vor dem Standesamt
Unserer Einladung zu dem traditionellen, alljährlichen 
Grünkohlessen am 08.11. im Irrgarten, waren 34 Mitglie-
der und Gäste gefolgt. Ein gemütlicher Abend begann. Das 
Servicepersonal brachte ständig heißen Nachschub. Keiner 
musste hungrig nach Hause gehen. Nach dem Essen gab 
das Brautpaar noch eine Runde aus und dann wurde der 
Nachtisch serviert - Eis und heiße Kirschen. Dieser wur-
de, wie auch im Vorjahr, von der Gruppe finanziert. Vielen 
Dank an den Irrgarten.

Redaktions-
schluss

für die Januar-Augabe 

ist der 04. Januar 26
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Pommernring 6 (nachm.)	 14.50 – 15.10 Uhr 
Dabeler Ring 3 	 15.15 – 15.40 Uhr 
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa	 15.45 – 16.30 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 16.35 – 17.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Ursula Luthe und Michael Fey
Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
fahrbibliothek10@bibliotheken-sh.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:

Roman:
Gerstberger, Beatrix: Die Hummerfrauen. – dtv, 2025. -     
Zwei selbstbewusste Frauen sind Hummerfischerinnen in 
Maine an der Ostküste der USA. Ihre Kenntnisse sowie 
ihre Weisheit und Freundschaft geben sie an die junge Mina 
weiter, die auf der Suche nach dem vergangenen Glück ih-
rer dortigen Kindheit und Jugend ist. (Spiegel Bestseller)

Sachbuch:
Schlögel, Karl: Auf der Sandbank der Zeit: Der Historiker 
als Chronist der Gegenwart. – Hanser, 2025. -    
Karl Schlögel, der diesjährige Preisträger des Friedens-
preises des Deutschen Buchhandels, beobachtet mit dem 
Blick des Historikers die Umbrüche seit 1989 und notiert 
mit seismografischem Gespür die Verschiebungen gesell-
schaftlicher und politischer Kräfteverhältnisse. (Gesch 22 
S)

Bildersachbuch: 
Staub / Silke Schlichtmann, Maja Bohn. – Tulipan, 2025. -      
Staub? Da denken die meisten nur ans Putzen, Niesen und 
Husten. Staub hat nämlich einen sehr schlechten Ruf. Und 
das ist nicht fair! Denn Staub ist ein wahrer Wunderstoff, 
der uns z.B. die schönsten Sonnenuntergänge beschert und 
einen blauen Himmel. Silke Schlichtmann nimmt uns mit 
auf ihre Erkundungsreise durch die faszinierende Welt des 
Staubs und berichtet von den unglaublichsten Phänomenen, 
an denen dieser nur scheinbar überflüssige Stoff beteiligt 
ist. (ab 7 Jahren) (Nat 472 S)

DVD für die Familie: 
Lilo & Stitch. – Disney, 2025. -   
Dies ist die witzige und rührende Live-Action-Neuinter-
pretation von Disneys beliebtem Zeichentrickklassiker. 
Als das einsame Mädchen Lilo den wilden außerirdischen 
“Welpen” Stitch adoptiert, hilft Stitch dabei, Lilos zerrüt-

tete Familie zu retten – und stellt dabei die hawaiianischen 
Inseln mit seinen chaotisch-lustigen Eskapaden völlig auf 
den Kopf. (FSK ab 6)(Laufzeit: ca. 103 Min.)

PASSADE

Neues aus Passade
Liebe Passaderinnen und Passader,
kaum haben wir im November noch tapfer Laternen durch 
die Dunkelheit getragen – begleitet von Glühwürmchen 
(die eigentlich Kinder mit LED-Stäben waren) und dem 
einen oder anderen schiefen Laternenlied; an dieser Stelle 
auch noch einmal einen herzlichen Dank an die Organisa-
toren – da sind wir auch schon im Dezember angekommen: 
der Monat, in dem wir uns alle fragen, wo das Jahr eigent-
lich geblieben ist und warum die Kerzen auf dem Advents-
kranz schon brennen, obwohl man gedanklich noch irgend-
wo zwischen Grillabenden und Laubfegen steckt.

Auch in Passade ging es dieses Jahr wieder rund: Vieles 
wurde angepackt, manches wurde geschafft – und anderes 
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wird, wie jedes Jahr, ganz sportlich ins nächste Jahr ver-
schoben. Tradition verpflichtet!

Nun beginnt die Adventszeit, in der wir so tun, als hätten 
wir alles im Griff: Geschenke besorgt, Plätzchen gebacken 
und Lichterketten entknotet. Die Realität sieht oft etwas an-
ders aus – aber genau das macht diese Zeit ja so charmant.

Die Adventszeit ist ja bekanntlich die Zeit des Lichts, der 
Besinnlichkeit – und ganz besonders des Einladens. Und 
wir wären nicht Passade, wenn wir diese Tradition nicht 
pflegen würden!
Darum laden wir Sie herzlich ein zu unserem schon traditi-
onellen Adventskaffee im Dörpshuus.
Am 3. Advent, dem 14. Dezember 2025, um 15:30 Uhr öff-
nen sich die Türen – und zwar nicht nur für Kaffee und Ku-
chen (von dem man ja „nur ein kleines Stück“ nimmt …), 
sondern auch für das eine oder andere geistige Getränk.
Oder wie wir in Passade sagen: Glühwein, der offiziell ge-
gen Kälte hilft – und inoffiziell auch gegen schlechte Lau-
ne.
Als besonderes Highlight zeigen die Passader Kinder ein 
Theaterstück, das exklusiv für diesen Anlass einstudiert 
wurde. Wir verraten nichts, aber so viel sei gesagt: Es wird 
weihnachtlich, charmant und definitiv herzerwärmender 
als jeder Heizlüfter.
Also: Ob jung, alt oder irgendwo dazwischen – fühlen Sie 
sich herzlich willkommen, mit uns gemeinsam ein paar ge-
mütliche Stunden zu verbringen.
Wir freuen uns auf Sie!

Am 9. Oktober fand unsere Sitzung der Gemeindevertre-
tung statt – nur war das Protokoll zur letzten Ausgabe der 
ON noch auf geheimer Mission. Es hat sich offensichtlich 
ein wenig Zeit gelassen, vielleicht noch einen Kaffee ge-
nommen oder eine kleine Herbstwanderung gemacht.
Aber: Jetzt ist es endlich angekommen!
Das Protokoll hat den Weg zu uns gefunden und kann im 
Folgenden ganz offiziell – und ohne weitere Verzögerung 
– eingesehen werden.

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Passade (PASSA/GV/04/2025) vom 09.10.2025

Anwesend:
Bürgermeister/in Herr Torsten Folta
1.	  stellv. Bürgermeister/in Herr Thies Truelsen
2.	  stellv. Bürgermeister/in
Herr Hans-Christoph Schneekloth-Plöger 
Mitglieder
Herr Frank Boettiger
Herr Christian Lüßenhop

Herr Jan-Thore Pieper
Herr Hannes Rönnau
Herr Julius Schettel
Herr Heiko Zimmer

Protokollführer/in
Herr Andree Wichelmann

Abwesend:

Beginn:	 19:30 Uhr
Ende		  20:40 Uhr
Ort, Raum:	 24253 Passade, Tegelredder 2, „Dörpshuus“ /	
			   Feuerwehrgerätehaus
Tagesordnung:				           Vorlagennummer:
- öffentliche Sitzung -

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung (Dring-

lichkeitsanträge)
3.	 Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte
4.	 Einwohnerfragestunde
5.	 Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 

07.07.2025 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse

6.	 Berichte der Ausschüsse und des Bürgermeisters	
7.	 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Nachtrags-

haushaltssatzung, den 1. Nachtragshaushaltsplan sowie 
deren Teilpläne für das Haushaltsjahr 2025	  
			   PASSA/BV/0105/2025

8.	 Vertragsänderung Fahrbücherei	
9.	 Bekanntgaben und Anfragen	

- öffentliche Sitzung -

TO-Punkt 1:	 Eröffnung und Begrüßung
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und 
begrüßt die anwesenden Bürger und Mitglieder. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt ist.

TO-Punkt 2:	 Änderung oder Ergänzung der Tages-
ordnung (Dringlichkeitsanträge)

Änderungswünsche oder Ergänzungen zur Tagesordnung 
liegen nicht vor.

TO-Punkt 3:	 Beschlussfassung über die unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit zu eratenden 
Tagesordnungspunkte

Einwände über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 
beratenden Tagesordnungspunkte liegen nicht vor.

TO-Punkt 4:	 Einwohnerfragestunde
Es sind 14 Einwohner anwesend. Es werden folgende 
Wortmeldungen gemacht: Ein Wanderweg soll stabilisiert 
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werden. Das erforderliche Material soll die Gemeinde be- 
zahlen; besorgen und verbauen soll in Eigenleistung kos-
tenneutral für die Gemeinde erfolgen. Der Bürgermeister 
sagt dieses zu. Ein weiterer Bürger bedankt sich für die 
Entblendung des Verkehrsspiegels. Weitere Fragen werden 
nicht gestellt.
 

TO-Punkt 5:	 Niederschrift der Sitzung der Gemein-
devertretung vom 07.07.2025 und Be-
kanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse

Gegen die Niederschrift der Sitzung der Gemeindever-
tretung vom 07.07.2025 liegen keine Einwände vor. Der 
Bürgermeister berichtet über die unter Ausschluss der 
Öffent- lichkeit gefassten Beschlüsse. Hierbei ging es um 
den Spendenbericht, die Vergabe zur Instandsetzung der 
Bankette am Tegelredder und die Vergabe zur Beschaffung 
von Aufsteckfiltern auf die Abgasanlage der Feuerwehr-
fahrzeuge.

TO-Punkt 6:	 Berichte der Ausschüsse und des Bür-
germeisters

Bericht des Bürgermeisters:
•	 Die Beleuchtung und die Stromversorgung auf dem 

Dorfplatz wurden umgesetzt und fertiggestellt.
•	 Eine neue Bank aus WPU am Spielplatz aufgestellt 

wurde. Die Bank war eine Spende.
•	 Wegen des Bahnhofsumfeldes wurde ein Gespräch mit 

der AKN geführt. Hier wird auf Rückmeldung Seitens 
der AKN gewartet.

•	 Die Wärmeplanung könnte mit anderen Gemeinden im 
Verbund erfolgen. Hierfür ste- hen 8.000,00 EUR pro 
Gemeinde zur Verfügung.

•	 Für die Sprotten Flotte wurden im Gemeindegebiet in 
1 ½ Jahren 300 Ausleihen ge- zählt. Es wird noch auf 
Antwort des Kreises gewartet ob und wenn wie (weit-
hin) geför- dert werden soll. Fahrradvermietungen sol-
len hierdurch keine Einbußen gehabt haben.

•	 Für den Schulverband Probstei West ist ein Neubau der 
offenen Ganztagsschule ge- plant. Eine Förderung des 
Landes könnte bei 85 % liegen.

•	 Am Ehrenmal wurde ein neuer Baum gepflanzt. Hier-
bei ging es um einen Challenge zu Baumpflanzungen, 
die Probsteier Kornmajestäten waren nominiert und ha-
ben Pas- sade als Standort gewählt.

•	 Die Gemeinde hat jetzt auch bei Instagram einen Auf-
tritt. Momentan wird der Auftritt vom Bürgermeister 
betreut.

•	 Weiterhin verschandelt Pferdemist das Ortsbild. Wer 
das sieht, soll die Reiter direkt darauf ansprechen. Er 
hat die Problematik auch schon in den Ortsnachrichten 
bekannt gegeben.

•	 Mit dem Bau der Fischtreppe an der alten Mühle der 
Hagener Au in Probsteierhagen wird vss. Im Frühjahr 
des nächsten Jahres begonnen.

Bericht des Kulturausschussvorsitzenden:
•	 Eine Glasmagnetwand wurde im Dorfgemeinschafts-

haus angebracht.
•	 Das WC am See ist wieder einsatzbereit und wird als 

öffentliches WC genutzt.
•	 Termine:
o	 08.11.2025, 17:00 Uhr Laternelaufen – Abschluss Feu-

erwehrhaus
o	 06.12.2025 Nikolausfeier im Dorfgemeinschaftshaus
o	 14.12.2025 Weihnachtsfeier
o	 Anleuchten fällt in diesem Jahr aus Bericht des Vor-

sitzenden Bau- und Wegeausschuss:
•	 Am Tegelredder sind die Rinnsteine erneuert worden. 

Dieses fand auch am Wendehammer statt. In diesem 
Rahmen wurde auch ein Schacht saniert.

•	 Es wurden die Ortsschilder neu befestigt.
•	 An der Bushaltestelle wurde eine Akkulampe montiert.
•	 An der Straße An t́ Schaar wurden wegen parkender 

Fahrzeuge Feldsteine gesetzt.
Ein Einwohner merkt an, dass die Paketdienste in der Stra-
ße „Achtern Kroog“ zu schnell fahren und bittet um zu-
sätzliche Piktogramme der Schrittgeschwindigkeit auf der 
Straße. Der Bürgermeister nimmt die Anregung auf, weist 
aber darauf hin, dass die Herstellung solcher Piktogramme 
hohe Kosten verursachen und nicht die gewünschte Wir-
kung entfalten. Auf die Einlassung Spielgeräte im Bereich 
des Wendehammers aufzustellen, wird auf die Verkehrssi- 
cherheit hingewiesen und die Unzulässigkeit solcher Maß-
nahmen.

TO-Punkt 7:	 Beratung und Beschlussfassung über 
die 1. Nachtragshaushalts- satzung, den 
1. Nachtragshaushaltsplan sowie de-
ren Teilpläne für das Haushaltsjahr	
 2025Vorlage: PASSA/BV/0105/2025

Herr Rönnau erläutert die Vorlage und erklärt die einzel-
nen Positionen. Es werden hierzu keine Fragen gestellt. Da-
raufhin bittet er um Abstimmung.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaus-
haltssatzung einschließlich des 1. Nachtragshaushaltsplan 
und der dazugehörigen Teilpläne für das Haushaltsjahr 
2025 gemäß vorliegendem Entwurf.
Stimmberechtigte: 9 	 Ja-Stimmen: 9	  
Nein-Stimmen: 0		  Enthaltungen: 0	 Befangen: 0

TO-Punkt 8:	 Vertragsänderung Fahrbücherei
Der Bürgermeister erläutert die Vorlage und berichtet, dass 
im Vergleich zu anderen Gemeinden im Kreis in Passade 
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viele Bücher ausgeliehen wurden. Er schlägt vor, den Fahr-
büchereivertrag anzunehmen und bittet um Abstimmung.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Fahrbüchereiver-
trag abzuschließen.
Stimmberechtigte:	9	 Ja-Stimmen: 9	  
Nein-Stimmen: 0		  Enthaltungen: 0	 Befangen: 0

TO-Punkt 9:	 Bekanntgaben und Anfragen
Es werden keine Anfragen gestellt.
Ein Einwohner hat noch eine Anmerkung zur Wärmepla-
nung. Es könnte auch Seewasser zur Wärmegewinnung 
genutzt werden. Der Bürgermeister erläutert, dass diese 
Möglichkeit schon in Erwägung gezogen wurde aber aus 
Kostengründen nicht für Passade umsetzbar ist.

Termine:
06. Dezember um 16:30 Uhr im Dörpshuus 
Der Nikolaus kommt 

14. Dezember um 15:30 Uhr im Dörpshuus
Adventskaffee  
Damit schließe ich die letzte Ausgabe unserer Ortsnach-
richten in diesem Jahr. Ein Jahr voller kleiner und groß-
er Ereignisse, vieler Begegnungen und mancher Über-
raschung – ganz so, wie es sich für ein lebendiges Dorf 
gehört.
Ich hoffe, dass Sie in der Adventszeit ein wenig zur Ruhe 
kommen, zwischen Plätzchenduft, Kerzenschein und viel-
leicht dem einen oder anderen Glühwein-Moment. Und 
falls es doch turbulent werden sollte: Nehmen Sie’s mit Hu-
mor – es ist schließlich Dezember, da gehört das ein biss-
chen dazu.
Ich wünsche Ihnen allen schöne Weihnachtstage, gemüt-
liche Stunden mit Familie und Freunden und einen guten 
Start in ein glückliches, gesundes Jahr 2026.
Vielen Dank für Ihr Engagement, Ihre Ideen und dafür, 
dass Sie Passade zu dem machen, was es ist: ein Ort voller 
Leben.
Kommen Sie gut ins neue Jahr – wir sehen und hören uns 
2026!
Passen Sie gut auf sich auf – und denken Sie daran: Gesund 
bleiben ist zwar kein Vollzeitjob, fühlt sich aber manchmal 
so an. Also: Bleiben Sie bitte munter und gesund!

Herzliche Grüße
Ihr/Euer Torsten Folta

Passader Totenbeliebung von 1754
Der Vorstand der Passader Totenbeliebung von 1754 weist 
bereits heute auf die 272. Jahresversammlung hin. Der 
Termin ist jährlich festgelegt auf den Sonntag vor Rosen-
montag und findet somit im nächsten Jahr am Sonntag, 15. 

Februar 2026, statt. Ort der Versammlung ist wie seit 
langem die Fischerwiege, Uhrzeit ist um 15.30 Uhr. Wie 
immer sind die Mitglieder und natürlich auch viele Gäste 
herzlich willkommen. Bis dahin wünscht der Vorstand 
allen eine schöne Adventszeit und ein friedvolles Weih-
nachtsfest.

Hans-Wilhelm Greve (Vorstand)
i.A. Ulrike Riedel

Wasserrohrbruch in der Grootkoppel
Montag, 3. November 2025. Ein Datum, das wir so schnell 
nicht vergessen werden und auf das wir uns doch so ge-
freut hatten. Bereits im Februar hatten wir Tickets gekauft 
fürs Metro-Kino in Kiel. Bernhard Hoecker und Wigald 
Boning, beide bekannte Kabarettisten, sollten um 19.30h 
vor ausverkauftem Haus mit ihrem Programm „Gute Fra-
ge“ auftreten. Rechtzeitig starten wir, um den Abend zu 
genießen. Im Foyer noch einen Kaffee getrunken und das 
Handy auf lautlos gestellt. Aber für den - wenn auch äu-
ßerst unwahrscheinlichen - „Notfall“ schalten wir den 
Vibrations-Modus ein. Und dann um 19.20h: Das Telefon 
vibriert in der Tasche. Kurz gecheckt, aber nicht für so 
wichtig gehalten. Wir nehmen unsere Plätze im Kino-Saal 
ein. 19.30h: Das Publikum wird begrüßt. Tosender Beifall! 
Das Telefon gibt keine Ruhe. Es vibriert. Anruf aus der Fa-
milie! Wasserrohrbruch bei euch in der Grootkoppel. Saal 
verlassen, eilig zum Parkplatz und schnellstmöglich nach 
Hause gefahren. Dort angekommen, rennen wir als erstes 
ins Haus, um die Situation zu prüfen. Alles trocken und 
heil!!! Kurzes Aufatmen. Doch draußen auf dem Carport-
Vorplatz steht noch ein schwerer Container von unserer 
Gartenaktion vom Wochenende. War der vielleicht der 
Auslöser für den Rohrbruch? Nein, unmöglich, erfahren 
wir später. Auch das Wasser schießt inzwischen nicht mehr 
aus dem Boden, aber es war „spektakulär“ und die Steine 
auf dem Carport-Vorplatz „tanzten“, wurde uns von den 
Nachbarn berichtet. Die Techniker vom Wasserbeschaf-
fungsverband hatten bereits die Zuleitung zum Haus zuge-
dreht. Also kein Wasser aus Hahn und keine Toilettenspü-
lung! Dafür zwei Eimer Wasser von hilfsbereiten Nachbarn 
zum Überbrücken der Notlage. Deutlich sichtbar waren 
noch Sandhaufen zwischen den Steinen unserer Auffahrt 
und eine Riesenpfütze unterm Container. Die Nacht ver-
lief unruhig. Früh am nächsten Morgen wurde die Straße 
aufgerissen. Pflastersteine beiseite geräumt, Betondecke 
erst mit Minibagger, dann mit Presslufthammer geöffnet, 
dann noch 1,20m tief gebuddelt, um die Bruchstelle frei-
zulegen. Ein gebrochener „Schieber“, vor 30 Jahren herge-
stellt aus Messing, heute aus stabilem Kunststoff, war die 
Ursache des Übels. Allerdings war es nicht unser, sondern 
der unserer Nachbarn von gegenüber! Die Techniker hatten 
Mühe, den neuen Schieber einzusetzen. Aber schließlich 
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gelang es und die Tiefbauarbeiter konnten das Loch in der 
Straße wieder schließen. Auch unsere Auffahrt ist inzwi-
schen begradigt. Danke an alle in der Grootkoppel, die so 
schnell reagiert und uns benachrichtigt haben. Bleibt die 
Hoffnung, die beiden Kabarettisten demnächst wirklich 
live auf der Bühne zu erleben? Gute Frage…

Ulrike Riedel

Der Bücherbus hält in Passade, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 
Der Bücherbus ist in Passade am 
Dienstag, den 16. Dezember 2025
Tegelredder 20a, Grootkoppel	 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr		  16.15 – 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Ursula Luthe und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
fahrbibliothek10@bibliotheken-sh.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)
Dezember
01.		 19.30 Uhr	 SPD

02.		 19.30 Uhr	 WGP

03.		 17.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr Prasdorf

10.		 17.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr Prasdorf

10.		 19.30 Uhr	 Gemeindevertretung

12.		 18.00 Uhr	 Freiwillige Feuerwehr Prasdorf

17.		 17.00 Uhr	 Jugendfeuerwehr Prasdorf

(wird fortgesetzt…..)

Totenbeliebung Prasdorf von 1759 / 
Sterbehilfskasse Prasdorf

Liebe Mitglieder,
die Sammlung für das Herdgeld für die Totenbeliebung 
durch unseren Kassierer, Herrn Walter Kruse, beginnt 
voraussichtlich am 19. Januar 2026. An dieser Stelle sei 
noch einmal darauf hingewiesen, dass das Herdgeld ge-
mäß eines Beschlusses in der Gildeversammlung 2024 auf   
10,00 Euro je Haushalt angehoben wurde. 
Hinsichtlich der beschlossenen Auflösung der Sterbehilfs-
kasse wird auch weiterhin auf die Zahlung der Umlage für 
die Kasse verzichtet.  
Die nächste Gildeversammlung der Totenbeliebung Pras-
dorf findet statt am (Rosen)Montag, 16.02.2026. Bitte den 
Termin schon vormerken!
Der Vorstand wünscht Ihnen und Euch allen eine besinn-
liche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
und gesundes Neues Jahr.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
und „ZACK“: neigt sich das Jahr 2025 schon wieder sei-
nem Ende entgegen. Und was hat sich im ablaufenden Jahr 
nicht wieder alles ereignet? Ich könnte schreiben über den 
völkerrechtswidrigen russischen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine, der bereits in den vierten Winter geht. Oder über 
die auf wackligen Beinen stehende Waffenruhe im Gaza-
Streifen. Oder vielleicht auch über die Weltklimakonferenz 
in Belem/Brasilien, bei der außer den üblichen schwam-
migen Absichtserklärungen und einigen avisierten Milliar-

Die nächste Ausgabe der ON 
erscheint am 15.01.2026
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den Dollar oder Euro für einen Klimafonds meiner Ansicht 
nach das Gleiche bzw. genau so viel oder wenig wie bei den 
Vorgänger-Konferenzen herausgekommen ist. Und ganz 
zu schweigen von dem so genannten „Orangen-Mann“, der 
in den Resten des einst so imposanten Weißen Hauses in 
Washington irrlichtert. Über all` die Dinge und noch viele 
„Aufreger“ mehr aus 2025 könnte ich schreiben. Mache ich 
aber nicht! 😉 

Denn es gibt genug Berichtens- und Aufregungswertes vor 
unserer eigenen Haustür. Und da bin ich auch schon bei 
einem meiner Lieblingsthemen ever: der Klärteichanlage. 
☹ Anfang November durfte ich mir – unterstützt vom 
Amtsdirektor Sönke Körber – Lieber Sönke – herzlichen 
Dank für Deinen Beistand! – einen allgemeinen „An-
schiss“ bei der Unteren Wasserbehörde des Kreises Plön 
(UWB) abholen. Dort ist man der Ansicht, dass die Ge-
meinde es mit ihren Verpflichtungen aus der so genannten 
„SelbstÜberwachungsVerordnung“ (kurz „SÜVO“) nicht 
so ernst nehmen würde. Es ist sicherlich so, dass es bei der 
Erfüllung mancher Aspekte dieser „SÜVO“ von meiner/ 
unserer Seite Luft nach oben gibt. Da ich mich aber an die-
ser Stelle nicht echauffieren oder anderweitig verbal aus 
dem Fenster lehnen möchte, breche ich jetzt lieber ab. Nur 
so viel noch: Bürokratieabbau geht meines Erachtens an-
ders! Interessierte Bürgerinnen oder  Bürger können mich 
aber gerne auf das Thema ansprechen. Ich werde dann in 
kleinen Kreisen gerne Auskunft geben. 
Um wieder auf die Sachebene zu kommen: neben einigen 
durch die UWB beauflagten baulichen Optimierungen an 
der Anlage haben wir insbesondere erhebliche Anstren-
gungen hinsichtlich der fachlichen Betreuung der Klär-
teichanlage zu erfüllen. Dazu gehört es beispielsweise, 
dass wir (mindestens) eine Person zu einer „Fachkraft 
für Abwasser“ ausbilden lassen müssen, incl. dreitägigem 
Lehrgang nebst Abschlussprüfung und einem zwei- oder 
dreitägigen Praktikum in einem Klärwerk, das die Ab-
wässer von mindestens 5000 Menschen reinigen soll. Man 
kann sich sicherlich leicht vorstellen, dass eine solche Auf-
gabe vermutlich nicht mehr ehrenamtlich zu stemmen ist. 
Mit anderen Worten: falls sich aus der Gemeinde niemand 
berufen fühlt, diese Aufgabe anzugehen, werden wir die 
notwendigen Fachkenntnisse von außen „einkaufen“ müs-
sen. Durch die Blume will ich damit nur sagen, dass wir 
uns wohl auf weiter steigende Abwasserpreise einstellen 
müssen, denn die Kosten für dieses „Fachpersonal“ werden 
auf die Abwassergebühren umgelegt werden. 

Und jetzt kommt noch die schlechte Nachricht: da die Be-
treiber von Kläranlagen ab dem 01.01.2029 verpflichtet 
sind, aus dem Klärschlamm ihrer Anlagen unter bestimm-
ten Voraussetzungen Phosphor zurückzugewinnen, wer-
den sicherlich noch weitere (erhebliche?) Investitionen auf 
uns zukommen, die dann den Abwasserpreis noch weiter 

steigen lassen werden. Vereinfacht gesagt, brauchen wir 
ungefähr so etwas:

Ach ja, da wir ja in Deutschland sind, wollen wir nicht 
nur Phosphor als wichtiges Düngemittel zurückgewin-
nen, nein, es muss auch noch Stickstoff sein, der aus dem 
Schlamm unserer Klärteichanlage zur Wiederverwendung 
herausgefiltert werden soll. Da ich die Chemie-Stunden in 
der Schule leider meistens dazu genutzt habe, die Mathe-
Hausaufgaben abzuschreiben, bin ich nicht in der Lage, die 
chemischen Abläufe in ihrer epischen Breite zu erläutern. 
Aber ich hoffe, dass dieses kleine Schaubild alle offenen 
Fragen in Gänze beantwortet.

Alles klar? 😊. Nun, ich hoffe, dass dieses sehr übersicht-
liche Schaubild einen kleinen Eindruck davon vermittelt, 
womit man sich als einfacher Dorfbürgermeister (auch) he-
rumschlagen muss. Um es kurz zu machen: die Abwasser-
beseitigung wird unsere Hauptaufgabe der nächsten Jahre 
sein!
In Gesprächen wie dem obigen bei der UWB wird einem 
zwischen den Zeilen zudem deutlich gemacht, dass man 
Klärteichanlagen, wie wir sie haben, langfristig nicht mehr 
haben möchte, um es `mal vorsichtig auszudrücken. Sie 
sind politisch nicht mehr gewollt.
Wir werden enorme Anstrengungen – baulicher und fi-
nanzieller Art – vornehmen müssen, um die Anforderun-
gen, die stetig strenger werden, bewältigen zu können. 
Ein Beispiel? In dem Gespräch wurde mir von der UWB 
„empfohlen“, dass wir uns gedanklich mit der Errichtung 
eines gemeindeweiten Trennsystems beschäftigen sollten 
(bekanntlich haben wir in weiten Teilen des Dorfes ein 
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Mischwassersystem, bei dem Schmutz- und Regenwasser 
in einer Leitung zu den Klärteichen abgeleitet werden. Bei 
einem Trennsystem werden Schmutz- und Regenwasser in, 
na ja, halt in getrennten Leitungen der Klärung zugeführt.). 
Auf meine Erwiderung, dass das eine Investition in der 
Größenordnung einiger Millionen Euro bedeuten würde 
und wir einen Abwasserpreis von vielleicht 10 Euro je Ku-
bikmeter bekämen, wurde mir eigentlich nur signalisiert, 
dass das dann eben so sei. Schließlich habe sich die Ge-
meinde Prasdorf ja in grauer Vorzeit selbst für eine solche 
Klärteichanlage, wie sie nun `mal da ist, entschieden. Ja, 
Danke schön auch!
Falls also jemand eine zündende, bahnbrechende Idee hat, 
wie wir aus diesem Schlamassel rauskommen könnten, die/ 
der möge sich gerne bei mir oder bei einem anderen Mit-
glied der Gemeindevertretung melden. 

So, Themenwechsel, um im wahrsten Wortsinne von der 
Scheiße wegzukommen. DER WINTER IST DA! Recht-
zeitig zum Redaktionsschluss dieser Ausgabe zog die erste 
Schneefront am 24. November übers Land und brachte auch 
uns gefühlte sieben, acht Zentimeter Schnee, der sich aber 
Dank der unmittelbar nachfolgenden „Warmfront“ relativ 
schnell in schmierigen Matsch verwandelte und dann auch 
bald wieder weggeschmolzen war. Unser Dienstleister, 
der mit dem Räumen und Streuen der gemeindeeigenen 
Straßen beauftragt ist, war am frühen Morgen unterwegs 
und kam seinen vertraglichen Pflichten nach. Allerdings 
für einen Kollegen offenbar nicht rechtzeitig genug: früh-
morgens rauschte der Kastenwagen einer Baufirma – ver-
mutlich weil die Geschwindigkeit der Witterung und den 
Straßenverhältnissen nicht angepasst war – im Lutterbeker 
Weg in den Graben und landete ausgerechnet auf einem 
Baumstumpf, der bei der letzten Knickpflege stehen gelas-
sen wurde. Fazit: die Ölwanne riss auf und verteilte den 
Inhalt im Graben und nach der Bergung des Fahrzeuges 
auch auf der Straße. Unsere Freiwillige Feuerwehr wurde 
alarmiert und glücklicherweise waren, obwohl es Montag 
Vormittag war, mehrere Kameraden vor Ort und konnten 
das ausgetretene Öl binden. Dieses wurde später von einer 
Fachfirma aufgenommen. Nach Auskunft der Polizei, die mit einem Streifenwagen 

aus Kiel angerückt war, musste der Fahrer des Unfallfahr-
zeuges mit Verletzungen im Brustbereich in eine Klinik 
eingeliefert werden.  
Und die Moral von der Geschicht̀ ? Bei Schnee und Eis 
lohnt hohes Tempo nicht! 😉
Spaß beiseite. In diesem Fall ist es offensichtlich recht 
glimpflich abgegangen. Ich kann nur appellieren: passt 
Eure Geschwindigkeit bei Schneefall, bei Eisregen, bei 
vereister Straße überhaupt den Gegebenheiten an. Die Ge-
meinde kann nicht bei jeder Witterungslage Formel-1-mä-
ßig präparierte Straßen garantieren. Lieber 5 Minuten spä-
ter zur Arbeit oder zu Hause ankommen, als………
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Schnee und Eis verhelfen als Überleitung zu einem wei-
teren Megakracherthema: der Räum- und Streupflicht 
der GrundstückseigentümerInnen im Dorf. Ich möchte an 
dieser Stelle gar nicht so viel dazu schreiben. Die Satzung 
selbst ist auf der Homepage des Amtes Probstei für jede/n 
einseh- und nachlesbar. Nur so viel: wir sind von unserem 
früheren Dienstleister Jochen Stoltenberg  sehr verwöhnt 
gewesen, wenn er mit dem kleinen Gemeindetrecker und 
dem Schneeschild vorweg auch auf den Gehwegen geräumt 
und gestreut hat. Diese Zeiten sind vorbei. Unser nunmeh-
riger Gemeindearbeiten, Christoph Harder, hat andere Auf-
gaben. Also müssen wir im Bedarfsfall selbst zu Schieber, 
Schaufel und Besen greifen. Viel Spaß dabei! 😉
Übrigens: zum Streuen der Gehwege kann ab sofort wieder 
Kies vom Spielplatz entnommen werden.

Zum Volkstrauertag konnte die Gemeinde rund 20 Pras-
dorferinnen und Prasdorfer zur Kranzniederlegung am 
Mahnmal in der Dorfstraße begrüßen. Nach der Ansprache 
des Bürgermeisters bei herrlichem Sonnenschein folgten 
viele von den Anwesenden der Einladung und nahmen im 
Dörpshus den einen oder anderen aufwärmenden Beche-
rinhalt dankend an. Ein herzliches Dankeschön an Sabri-
na und Malte Klindt für die vorbildliche Bewirtung. Mein 
Dank geht auch an die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr, die zur Absicherung die Dorfstraße gesperrt haben.

Am Mittwoch, den 10. Dezember, findet die wahrschein-
liche letzte Gemeinderatssitzung in diesem Jahr im 
Dörpshus statt. Wichtige Themen sind u. a. der Haushalts-
entwurf für 2026 und die geplanten Investitionen, die die 
Gemeinde in 2026 umsetzen möchte. Ungeahnte finanzi-
elle Hilfe kommt dabei aus dem Sondervermögen, dass der 
Bund in Höhe von 500 Milliarden Euro aufgelegt hat und 
von dem 100 Milliarden an die Bundesländer gehen sollen. 
Von dem auf Schleswig-Holstein entfallenden Anteil von 
knapp 3,4 Milliarden Euro sollen 62,5% an die Kommunen 
gehen und jede Gemeinde davon  – ob klein, ob groß – mit 
ca. 438,00 Euro pro EinwohnerIn „beglückt“ werden. Für 
uns würden das ziemlich genau 200.000 Euro ausmachen, 
die für Investitionen insbesondere in die Infrastruktur ge-
nutzt werden können. Die vollständige Tagesordnung und 
die Uhrzeiten der Sitzung entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang am Dorfplatz oder der Internetseite des Amtes Prob-
stei.

Gibt es sonst noch etwas zu berichten? Ja, Vieles. Aber 
meistens lande ich dann wieder bei den Klärteichen und 
damit möchte ich die geneigte Leserschaft nicht noch mehr 
langweilen. Ein Liefertermin für das neue Feuerwehrfahr-
zeug steht noch nicht fest. Bei Redaktionsschluss war die 
Karosserie an die Feuerwehrfahrzeugherstellerfirma im 
südlichen Münsterland gegangen. Dort werden jetzt die 
Aufbauten und die erforderlichen Nachrüstungen, z.B. der 

Einbau des Funkgerätes, vorgenommen. Ich glaube nicht, 
dass wir das Fahrzeug noch in diesem Jahr in Empfang 
nehmen können. Aber: Pferde, Apotheke…… 😉

So, nachdem ich jetzt den sechsten Smiley in den 
Text gedrückt habe, ist es an der Zeit, mit dem siebten  

zu sagen. Ich bedanke mich bei den Kolleginnen und Kol-
legen der Gemeindevertretung für die Zusammenarbeit im 
ablaufenden Jahr 2025. Und natürlich bedanke ich mich bei 
allen Prasdorferinnen und Prasdorfern, die in 2025 ehren-
amtlich für die Gemeinde und für ihre Mitbürgerinnen und 
Mitbürger tätig waren. Ich möchte niemanden namentlich 
erwähnen oder hervorheben, obwohl ich das bei der ei-
nen oder anderen Person sicherlich könnte, vielleicht auch 
müsste. Ich bin aber stolz auf jede Frau, jeden Mann, jede 
Jugendliche, jeden Jugendlichen, jedes Kind in diesem 
Dorf und auf das , was sie für ihre Mitmenschen tun. Ohne 
dieses ehrenamtliche Engagement würde auch unsere Ge-
meinde nicht funktionieren.  VIELEN DANK AN EUCH 
ALLE!

Last but not least: ich wünsche Ihnen und Euch allen eine 
besinnliche Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gutes, erfolgreiches, vor allem aber ge-
sundes Neues Jahr.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer

Matthias Gnauck

Jagdgenossenschaft Prasdorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 16.01.2026 
um 19.30 Uhr im Dörpshus – Prasdorf
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Kassenbericht
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4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl eines Kassenprüfers
7.	 Bericht der Jagdpächter
8.	 Wildschäden 2025
9.	 Verschiedenes
Bitte Besteck und Schinkenbrett mitbringen.

Für den Vorstand
Henning Jahn

Neu gewählter Vorstand und 
Verabschiedung zweier Vorstandskollegen
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
liebe Mitglieder des Fördervereins der FFW Prasdorf,
zum Jahresausklang fand am 11.11.2025 die turnusgemäß 
alle zwei Jahre stattfindende Mitgliederversammlung un-
seres Vereins statt. Dabei gab es dieses Jahr zwei Wechsel 
im Vorstand. Das langjährige Vorstands- und Gründungs-
mitglied sowie unser Kassenwart des seit 2008 bestehen-
den Vereins Matthias Gnauck legte sein Amt nieder. Und 
auch für Martin Runge, langjähriger aktiver Feuerwehrka-
merad, endet seine Zeit als Beisitzer im Vorstand. Beiden 
haben wir sehr herzlich für Ihre engagierte Mitarbeit im 
Namen des gesamten Vorstands und der Mitglieder ge-
dankt. Natürlich ist Matthias‘ zuverlässige und genaue Art 
der Amtsausübung so selbstverständlich für uns gewesen, 
dass wir sehr dankbar dafür sind, dass er uns für die ein 
oder andere Nachfrage gerne zur Verfügung stehen wird. 
Alles Gute und 1.000 Dank, Martin und Matthias! Erfreu-
licherweise stellten sich mit Jenny Wiese und Elmar Kipp 
zwei „Neue“ mit Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand 
zur Wahl, was die anwesenden Versammlungsgäste dank-
bar begrüßten und sie einstimmig in den Vorstand wählten. 
Auf gute Zusammenarbeit, Jenny und Elmar! 
Es gab einen kurzen Rückblick in die Jahre 2023 und 2024, 
in denen ein Pfingstfeuer und ein Rübenmusessen stattfan-
den. Außerdem wurde die Anschaffung des neuen Dorf-
gemeinschaftszeltes angeschoben und viele Anträge der 
Wehr unterstütz. Ansonsten fand die Kassenprüfung ohne 
Anlass zu Beanstandungen statt und der Vorstand wurde 
entlastet. 
An alle Fördermitglieder (Stand Nov. 2025 sind das 72 Per-
sonen) ein ganz herzliches Dankeschön für die diesjährige 
finanzielle Unterstützung unserer Arbeit und damit un-

mittelbar und direkt unserer Feuerwehr. Wir arbeiten auch 
weiterhin in Eurem Sinne im Vorstand zur Steigerung un-
seres Gemeinwohls sowie der Stärkung der Feuerwehr und 
der Gemeinschaft im Dorf. 
Und dann noch ein Ausblick in das neue Jahr. Wir haben 
uns dafür entschieden das Pfingstfeuer am Pfingstsams-
tag den 23.05.2026 zu planen. Also, gerne schon mal vor-
merken. Und nach einjähriger Abstinenz werden wir am 
14.02.26 wieder unser Rübenmusessen für die Ehrenabtei-
lung und weiteren Gästen im Dörpshus anbieten. Das nähe-
re dazu folgt noch.
Wir freuen uns auf den bevorstehenden Jahreswechsel und 
die Weihnachtszeit, von der wir in diesem Jahr mehr denn 
je erhoffen, dass sie uns Zuversicht und Besinnung schen-
ken mögen. 
Alles Gute für das neue Jahr und viele Grüße vom gesam-
ten

Vorstand Förderverein 
FFW Prasdorf e.V.

Der Bücherbus hält in Prasdorf, alle 3 Wochen:

Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 
 
Der Bücherbus ist in Prasdorf am 

Montag, den 17. November 2025

Teichstr., Dorfstr. 24 	 09.50 – 10.10 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34	 16.25 – 16.45 Uhr 
Teichstraße, Im Winkel 	 16.50 – 17.15 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
fahrbibliothek10@bibliotheken-sh.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 
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4- Rad Elektro Scooter zu verkaufen
Modell Blaze ST5D Plus
Batterie 80 Ah, Reichweite ca. 45 km
Geschwindigkeit max 15 km/h
Farbe Anthrazit
Incl. Stockhalter, Korb und 8 Zoll Alufelgen
Zustand: gebraucht, bisherige Fahrleistung 207 km
Erstzulassung Mai 2025  , Kaufpreis 3.800.--Euro 
Verkaufspreis 2.750,-- Euro Verhandlungspreis

Helga Klindt, Passade   
mail: helgak@hof-moorhoern.de · 04344/9271,  01776448414 

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins Jahr 2026
wünscht Ihnen allen

Das ON-Team
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Bestattungen
Sindt

 
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544  
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Wir sind umgezogen 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544

Wind & Würde – Antikes neu gedacht
hat seine Türen geöffnet.

Neben klassisch bewahrten Einzelstücken finden
sich im Sortiment auch hochwertige Umgestaltungen:
antike Möbel, Objekte und Accessoires, die mit
künstlerischer Sensibilität in neue Kontexte gesetzt

werden.
So entstehen echte Unikate, die Geschichte und Moderne
vereinen: die Küchenbank aus drei verschiedenen Stüh-
len, das Hundebett aus einem Gründerzeit-Bett und

Waschtische aus antiken Kommoden.

Für den gesunden Schlaf bieten wir Kissen mit
Seegrasfüllung an. Ethisch unbedenklich, komfortabel

und nachhaltig mit einer leichten Ostseebrise.

Nach Terminvereinbarung können Sie sich im
Showroom Bezüge und Stühle aussuchen oder rund um

die Uhr im Online-Shop stöbern
www.windundwuerde.de

Folgen Sie mir auf Instagram wind.und.wuerde

Wind & Würde
Kathrin Kleingärtner
Teichstr. 9

24253 Prasdorf
(0176) 55984385
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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